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Deutſches Reich.
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Aus dem italieniſchen Wirtſchaftsleben.
Das letzte Jahr hat für den Handel und die Jnduſtrie

Italiens günſtig abgeſchloſſen. Das Rechnungsjahr 1903/04
hatte einen Einnahme-Ueberſchuß von 5814 Millionen Lire
aufzuweiſen, der ſich nach Abzug von mehr als 12 Millionen
Lire für Bahnbauten und faſt 13 Millionen Lire für
Schuldentilgung auf einen reinen Ueberſchuß von nahezu
34 Millionen Lire reduzierte. Dieſes Ergebnis iſt um ſo
bemerkenswerter, als das letzte Budgetjahr nicht wie das
vorhergegangene eine außerordentliche Einnahme von
34 Millionen Lire aus den Getreidezöllen und von
12 Millionen aus der Zuckerſteuer abwarf. Für das Jahr
1904/05 und für das folgende Jahr werden Ueberſchüſſe
von mehr als 10 Millionen Lire als zweifellos erachtet. Die
hauptſächlich aus Gold beſtehenden Metallreſerven ſind von
958 Millionen auf 1073 geſtiegen, der Papierumlauf hat
eine Abnahme erfahren und der Kurs der heimiſchen Bank-
noten ſtand faſt immer höher als der der ausländiſchen.
Jmmerhin zeigen die Ueberſchüſſe des Staatshaushaltes,
die ſeinerzeit bereits bis zur Höhe von 151 Millionen ge-
ſtiegen waren, eine ſtändig ſinkende Tendenz, welche aber
nicht auf die Verminderung der Einnahmen, ſondern vor
allem auf die Steigerung der Ausgaben zurückzuführen iſt.
Und noch ſteht Jtalien die Löſung des wichtigſten volkswirt-
ſchaftlichen Problems bevor, nämlich die Frage der Neu-
ordnung des Betriebes der Eiſenbahnen.

Die Erträgniſſe der Banken und wirtſchaftlichen Unter-
nehmungen waren ſehr befriedigend, und der ökonomiſche
Aufſchwung des Landes nimmt im ſtetigen Verhältnis zu.
Das Niveau faſt ſämtlicher Jnduſtriewerte hat ſich gehoben,
und auch die Staatspapiere haben ausnahmslos höhere
Kurſe erreicht. Kursſchwankungen beträchtlicher Art
werden immer geringfügiger, an den ausländiſchen Börſen
wird die italieniſche Rente kaum noch gehandelt und an
den inländiſchen wird das Material, das ſich jeweilig zeigt,
ſofort von Barkäufern abſorbiert. Dieſe Umſtände ſind der
beſte Beweis für die wirtſchaftliche Geſundung des Landes
und auch dafür, daß die in Ausſicht genommene Konverſion
der Aprozentigen Rente, welche infolge des Ausbruches des
ruſſiſch japaniſchen Krieges verſchoben werden mußte, nur
noch eine Frage kurzer Zeit ſein dürfte. Hand in Hand mit
dieſer Bewegung geht das Sinken des Zinsfußes, das einer
ganzen Reihe wichtiger ökonomiſcher Intereſſen zugute
kommt. „Der Satz für Diskonten hielt ſich zumeiſt unter
4 Prozent, zuweilen ſogar nahe an 3 Prozent, und auch die
Reports an den Börſen wurden oft zu Bedingungen abge-
ſchloſſen, die nicht mehr ganz im Einklang mit der Art
ſolcher Anlagen ſtehen.

Die Zahlungsbilanz des Landes iſt dank den bedeuten-
den Rimeſſen der Auswanderer und den Erträgniſſen der
Fremdeninduſtrie fortgeſetzt aktiv, wie das in den günſtigen
Wechſelkurſen zum Ausdruck kommt. Die Ernten waren
auch in Weizen gut. Daß Jtalien immer mehr in den Wett-
kampf der Nationen auf dem Gebiete der Jnduſtrie tritt, iſt
nicht zu verkennen. Schon hat der Ausfuhrhandel nicht nur
die heimiſchen Naturprodukte und die alteingewurzelte
Spezialität der Seide zum Gegenſtand, ſondern in der
Baumwolle und ſelbſt in der metallurgiſchen Branche bis
hinauf zum Bau von Handels und Kriegsfahrzeugen wagt
es ſich auf den Weltmarkt. Das neuerlich erfolgte Zu
ſammenſchließen einer Reihe der größten Unternehmungen
für Eiſen- und Stahlerzeugniſſe mit ausgedehnten Berg-
werken und Hochofenanlagen einerſeits und ſehr bedeuten-
den Werften andererſeits hat nach dieſer Richtung ſchon ein
gewirkt und verſpricht weitere Erfolge durch einheitliche
Leitung und Vermeidung großer Zwiſchengewinne. Selbſt

in den ſüdlichen Provinzen beginnt nach ſichtlicher Erholung
ein Unternehmungsgeiſt ſich zu regen, der äußerſt günſtige
Ergebniſſe verheißt.

Geſamtverband der national geſinnten Eiſenbahner
Süddeutſchlands. Der Badiſche und Bayriſche Eiſen
bahnerverband ſowie der Verband der württembergiſchen
Eiſenbahn und Dampfſchiffahrtsunterbeamten haben ſich zum
„Geſamtverbanddernationalgeſinnten Eiſen-
bahner Süddeutſchland s“ zuſammengeſchloſſen. Jnner
halb des Verbandes, deſſen Sitz in Stutt e art iſt, ſollen
konfeſſionelle und parteipolitiſche Be-
ſtrebungen ausgeſchloſſen ſein.

Seine Majeſtät der Kaiſer und Jhre Majeſtät die
Kaiſerin unternahmen am Donnerstag vormittag von
Wilhelmshöhe aus einen längeren Spaziergang mit den
Herren des Gefolges. Mittags empfing Seine Majeſtät
den Muſeumsdirektor Dr. Boehlau aus Kaſſel.

Den öſterreichiſch- ungariſche Botſchafter v. Szögyeny-
Marich iſt mit den Herren der Botſchaft am Donnerstag
in Kaſſel eingetroffen.

Oberſtmarſchall Fürſt zu Fürſtenberg und Ge-
mahlin trafen Donnerstag nachmittag 3 Uhr 35 Minuten

Freitag, 18. Auguſt 1905.
die Herrſchaften auf dem Bahnſteige und geleitete ſie in das
Schloß Wilhelmshöhe, wo dieſelben Wohnung nahmen.

Der Reichskanzler Fürſt v. Bülow, der Donnerstag
früh aus Norderney in Berlin eingetroffen iſt, reiſte nach-
mittags nach Wilhelmshöhe weiter, nachdem er im Laufe
des Vormittags eine größere Anzahl von Vorträgen ent-
gegengenommen und mehrfache Beſprechungen abgehalten
hatte. Abends gegen 7 Uhr traf der Fürſt in Kaſſel
ein und wurde von dem Geſandten von Tſchirſchky und
Bögendorff empfangen. Der Reichskanzler begab ſich mit
dem Geſandten in einem kaiſerlichen Automobil nach Schloß
Wilhelmshöhe, wo er Wohnung nahm.

Es wird darauf hingewieſen, daß die Abreiſe des Reich s-
kanzlers von Norderney und ſein Vortrag beim Kaiſer in
Kaſſel nichts Auffälliges habe, weil ſie dem Herkommen
früherer Jahre durchaus entſpräche.

Generalleutnant z. D. von Williſen, Mitglied des Abge-
ordnetenhauſes und konſervativer Vertreter von Luckau-Lübben,
iſt am Mittwoch in Sglietz bei Birkenhainichen geſtorben.

Großadmiral von Koeſter bleibt im Dienſte. Zu dem
Gerüchte, Großadmiral von Koeſter beabſichtige ſeinen Abſchied
zu nehmen, bemerkt die National-Zeitung: Jn unterrichteten
Kreiſen glaubt man vorläufig nicht an ein Abſchiedsgeſuch
Koeſters; ein ſolches liegt auch bis jetzt nicht vor und iſt auch
in nächſter Zeit nicht zu erwarten.

Der „Reichsanzeiger“ veröffentlicht die Ernennung Pro
feſſor Defreggers zum Ritter des Ordens pour le meérite
für Wiſſenſchaften und Künſte.

Jn den deutſchen Münzſtätten ſind im Monat Juli für
9 215 680 Mk. Doppelkronen und für 703 420 Mk. Kronen, beide
Münzſorten auf Privatrechnung, für 852 376 Mk. Zweimarkſtücke,
für 2 170 830 Mk. Einmarkſtücke, für 1 339 779,50 Fünfzig-
pfennigſtücke, für 157 878,10 Mk. Zehnpfennigſtücke, für
114 971,50 Mk. Fünfpfennigſtücke, für 58 982,72 Mk. Zwei-
pfennigſtücke und für 16 571598 Mk. Einpfennigſtücke geprägt
worden. Die einzige Münzſorte, die danach im letztverfloſſenen
Monate nicht zur Ausprägung gelangte, iſt das F ünfmark-
ſt ück. Bekanntlich will man die Form des letzteren ändern, hat
aber noch keine Entſcheidung getroffen. Die Prägung der Ein
markſtücke iſt beſonders groß geweſen, doch wird man ſich er-
innern, daß der Bundesrat zu Beginn des laufenden Jahres eine
Ausprägung dieſer Münzſorte in Höhe von 5 Millionen Mark be-
ſchloſſen hatte. Der Beſchluß dürfte nunmehr zum allergrößten
Teile zur Durchführung gebracht ſein. Der größte Betrag der ge-
prägten Fünfzigpfennigſtücke beſteht aus Umprägungen
alter in neue Stücke.

Der Ausſtand der weſtfäliſchen Bauarbeiter dauert
nunmehr ſchon drei Monate. Die Arbeiter glauben, daß er
noch zwei bis drei Monate anhalten wird, wogegen die
Arbeitgeber ſein Ende nicht vor dem Frühjahr nächſten
Jahres erwarten. Die Zahl der Ausſtändigen beträgt über
15 000. Es fehlen noch die Zahlen von acht Ortsverbänden,
ſo daß die Zahl noch um einige Tauſend höher wird. Jn-
zwiſchen hat der Zuſammenſchluß der Arbeitgeber eine neue
Kräftigung erfahren. Wie den Hamburger Nachrichten aus
Dortmund berichtet wird, haben die dort zwiſchen den
Ziegeleiverkaufsvereinen und dem Arbeitgeberbund ge-
pflogenen Verhandlungen im Prinzip zu einer Verbindung
der beteiligten Organiſationen geführt. Der Verkaufs-
verein für Ziegeleifabrikate hat ſich verpflichtet, nur an Mit-
glieder des Arbeitgeberbundes Ziegelſteine zu liefern, wo-
gegen die Ortsvereine der Arbeitgeber für das Baugewerbe
ſich verpflichteten, ihren Steinbedarf nur bei den in Frage
kommenden Verkaufsvereinen zu decken. Der Zuſammen-
ſchluß iſt als ein neues Glied der Kette anzuſehen, die dem
nächſt wohl ſämtliche Arbeitgeber zu gemeinſamem Zu-
ſammengehen zuſammenhalten wird.

Der Krieg in Oßtaſten.
Rußland gibt jede

Anwartſchaft auf die Mandſchurei
auf. Seine einzige Hoffnung, einen Teil ſeiner ungemein
großen Ausgaben für die Eiſenbahn vergütet zu erhalten,
wäre ein Abkommen mit China. Japan ſoll ſich mit ſeinen
Anſprüchen für die nach dem Durchmarſch der ruſſiſchen
Armee notwendig gewordene Wiederherſtellung der Eiſen-
bahn an die chineſiſche Regierung wenden.

Am Mittwoch abend waren Gerüchte im Umlauf, nach
welchen ſich verſchiedene Mächte bemühen ſollten, Japan zu
veranlaſſen, auf die Kriegsentſchädigung zu verzichten und
ſich ſtatt deſſen eine möglichſt weitgehende anderweitige
Kompenſation zu ſichern, aber nur für den Fall, daß Ruß-
land ſchließlich in die

Abtretung von Sachalin
einwilligt. Japan beſteht beharrlich auf der Uebergabe der
internierten Kriegsſchiffe. Man glaubt, daß dieſe Beharr-
lichkeit auf das dringende Anraten Englands zurückzuführen
ſei. Eine etwaie Entſchädigung ſoll nicht zur Vergrößerung
der japaniſchen Flotte verwendet werden, da die internierten
Schiffe, falls Japan ſie erhält, und die gehobenen Schiffe
Neubauten von Kriegsſchiffen überflüſſig machen. Die
Kriegsentſchädigung ſoll vielmehr dazu benutzt werden, den

auf dem Bahnhofe Wilhelmshöhe ein. Der Kaiſer empfing durch den Krieg entſtandenen finanziellen Verpflichtungen
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nachzukommen, für Penſionen zu ſorgen und das Er-
ziehungsſyſtem in Japan zu verbeſſern.

Jn der Vormittags- Sitzung der Friedenskonferenz am
Donnerstag wurde Artikel 9 der Friedensbedingungen,
welcher ſich mit der

Rückerſtattung der Kriegskoſten
beſchäftigt, beſprochen. Dem Vernehmen nach wird Rußland
den Forderungen Japans, die Fiſchereigerechtſame in den
ſibiriſchen Küſtengewäſſern betreffend, nachgeben. Nach
einer weiteren Meldung wurde aber ein Einvernehmen über
Artikel 9, welcher die Zahlung einer Kriegsentſchädigung
an Japan betrifft, nicht erreicht. Keine Partei wollte auch
nur im geringſten nachgeben. Der Artikel wurde daher,
nachdem man den ganzen Vormittag darüber debattiert
hatte, zunächſt zurückgeſtellt, und man ging zur Erörterung
des nächſten Artikels über. Um 144 Uhr mittags trat die
Frühſtückspauſe ein.

Von der Friedenskoenferenz ſind noch die Artikel 10, l und 12
zu beraten. Artikel 10 betrifft die Uebergabe der in fremde
Häfen internierten ruſſiſchen Kriegsſchiffe, Artikel 11 die Be-
ſchränkung der ruſſiſchen Seeſtreitkräfte in Oſtaſien und Artikel 12
die Fiſchereirechte Japans an der ruſſiſchen Küſte von Wladiwoſtok
bis zum Behringsmeer. Jn den beiden Hauptdifferenzpunkten
dürfte es zu folgendem Kompromiſß kommen: Rußland überträgt
Japan die

Suzeränität über Sachalin,
und Japan verpflichtet ſich, die Jnſel weder zu befeſtigen noch zu
militäriſchen und ſtrategiſchen Zwecken zu benutzen und den Ruſſen
dort dieſelben Fiſcherei- und Handelsrechte einzuräumen, wie den,
Japanern ſelbſt. Javan dürfte auch auf eine

Kriegsentſchädigung verzichten
und ſich ſtatt deſſen mit den Einkünften begnügen, die ſich aus
der Uebergabe der Pachtungen auf der Halbinſel Liautung, Port
Arthurs und der chineſiſchen Oſtbahn, ſowie der Vergütung für die
per ung von 100 000 kriegsgefangenen Ruſſen in Japan er-
geben.

Die Lage in Rußland.
Das Volksvertretungsgeſetz,

das am 19. d. Mts. veröffentlicht werden wird, iſt wegen des
niedrigen Wahlzenſus beſſer, als man erwartet hatte. Das
Manifeſt befriedigt dagegen wegen ſeiner Unklarheit nicht.
Das Staatsgrundgeſetz enthält, wie verlautet, folgendes:
Der Entſcheidung der Duma unterliegen 1. alle Vor-
ſchläge zur teilweiſen oder allgemeinen Reform des Staats-
weſens 2. Vorſchläge über neue Geſetze oder Aenderung alter
3. Beaufſichtigung der Tätigkeit aller Verwaltungs- und
Regierungskreiſe 4. Jnterpellationsrechte. Vom Staat be-
alt Beamte ſind nicht wählbar. Die Bauern wählen aus-
chließlich unter ſich, können aber auch von Städtern

gewählt werden. An erſter Stelle ſind überall bäuerliche
Abgeordnete zu wählen. Das wahlfähige Alter iſt mit 25
Jahren erreicht. Juden ſind nur beſchränkt wahlberechtigt.
Die Abgeordnetenzahl beträgt 530, davon 90 Bauern. Die
Duma kann ein neues Staatsgrundgeſetz ausarbeiten, falls das
vorliegende nicht angenommen wird.

Jn Baku haben Tataren und Ruſſen
Metzeleien

gegen Armenier begangen.

Ausland.
OeſterreichUngarn.

Jns Herrenhaus berufen.
Kaiſer Franz Joſef hat 32 Perſonen als lebenslängliche Mit-

glieder in das Herrenhaus berufen, unter ihnen den Leiter des
Juſtizminiſteriums Klein, die früheren Miniſter Glanz, Spens-
Booden und Wittleck, den Superintendenten Haaſe, den Präſidenten
des Stabilimento Secniko in Trieſt: Hütterott, den Großprinzen des
Malteſerordens Fürſten Liechtenſtein, den Großmeiſter Grafen
von Thun und Hohenſtein, die Reichenberger Handelskammer-
Präſidenten Baaf, Gebauer und Ulbrich, den Präſidenten
der Grazer Handelskammer: Luſchin, den Direktor der Ge
werbeförderungsdienſte, Sektionschef Exner, den Präſidenten
des Tiroler Landeskulturrates Baron Widmann, das Mitglied dieſes
Rates: Baron Moll, den iſtrianiſchen Landtagsabgeordneten Carnitelli,
den griechiſch- katholiſchen Biſchof in Premysl Czechowitſch, die Groß

Grafen Czernin Noſtitz-Rieneck, Waldſtein, Stadnicki,
odzicki, den Fabrikbeſitzer Keizik, den Oberkurator der öſterreichiſchen

Sparkaſſe: Faber, den Abt des Prämenſtratenſerſtiftes in Tepl:
Hehner, den Großmeiſter des Kreuzherrenordens Marat, den Bild
hauer Profeſſor Myslbeck und den früheren Botſchafter in Rom Paſetti

Niederlande.

Angriff auf ein holländiſche Biwack.
Einem Telegramm des Algemeen Handelsblad aus Batavia

zufolge haben Atſchineſen ein holländiſches Biwack bei Rambong
(Atſchin) angegriffen. Ein Leutnant, ein Sergeant und 22 Sol
daten wurden getötet, ſechs Soldaten verwundet.

Türkei.

Konventions-Unterzeichnung.
Die türkiſch-bulgariſche Poſt und Telegraphenkonvention iſt

am Donnerstage unterzeichnet worden.

Serbien.
Dementi.

Gegenüber der Belgrader Meldung eines Berliner Blattes,
nach welcher ſich die Konferenz der ausländiſchen Vertreter
Serbiens mit den Beziehungen König Peters zu den ausländiſchen
Höfen befaßt haben ſoll, wird von zuſtändiger Seite berichtet, daß



dieſe Frage keinen Gegenſtand der Beratung in der Konferenz ge
bildet habe.

Makedonien.

Finanzkontrolle.
Jtalien hat zum Finanzkontrolleur für Makedonien ſeinen

Generalkonſul in Marſeille, Maiſſa, Frankreich ſeinen General
konſul in Saloniki, Steeg, ernannt.

Kreta.

Die Kämpfe mit den Aufſtändiſchen.
Jn dem Gefechte am Mittwoch zwiſchen ruſſiſchen Truppen

und den Aufſtändiſchen, die unter Führung von Manos bis
Rethymno vorgerückt waren, wurden die Äufſtändiſchen zurück
geworfen. Sie verloren zwei Tote. Die Ruſſen hatten vier Ver
wundete.

Griechenland.

Gewalttätigkeiten der Bulgaren.
Aus Serres wird nach Athen gemeldet: Sonnabend abend

ermordeten Bulgaren im Dorfe Egridere einen Griechen nebſt
Weib und Kind und brannten ſein und ſeines Brudes Haus nieder.
Dienstag abend metzelten dieſelben Bulgaren den Gemeindevor-
ſteher des Dorfes Melenkitſi nieder. Jn Serres herrſcht große
Erregung.

Nordamerika.

Der nationale Gegenſeitigkeitskongrey.
Senator Cullom erklärte am Donnerstag den Vertretern des

Reziprozitätskongreſſes, daß die Geſetzwerdung der Gegenſeitig-
keitstarife in der kommenden Sitzungsperiode nicht erwartet werden

könne. Er glaube jedoch, daß das beſtehende Geſetz den Ver-
einigten Staaten geſtatte, mit den zentral- und ſüdamerikaniſchen
Staaten, ſowie mit europäiſchen Völkern Reziprozitätsabkommen
abzuſchließen. Sollte die Gegenſeitigkeit nicht erreicht werden
können, ſo empfiehlt Cullom die Aufſtellung eines Maximaltarifes,
der ſich dann auf jedes Volk anwenden laſſe, das den amerikani-
ſchen Produkten zu hohe Abgaben auferlege.

Der deutſche Zolltarif.
Das Handelsdepartement in Wnſhington hat eine Ueber

ſetzung des deutſchen Zolltarifs herausgegeben. Jm Vorwort wird
darauf aufmerkſam gemacht, daß der Tarif Deutſchland eine
mächtige Waffe gegenüber ſolchen Ländern in die Hand gibt,
die deutſche Schiffe und Erzeugniſſe differentiell behandeln.

Halleſche Nachrichten.
Halle a. S., den 18. Auguſt.

Der Mörder verhaftet!
Am geſtrigen Donnerstag, nachmittags um 4 Uhr, brachte uns

der Telegraph aus Nordhauſen die Meldung, daß der
Mechaniker Albert Karl Martin, der Mörder der Frau
Kaufmann Elſa Loll von der Bruckdorferſtraße in Halle, ſo
eben von der dortigen Polizei in der Rautenſtraße verhaftet
ind in das Unterſuchungsgefängnis eingeliefert worden iſt, von wo
aus er dem Amtsgerichtsgefängnis zu Halle überwieſen wird.
Martin iſt geſtändig; er behauptet, die Tat in
der Verzwei flunggetanzu haben. Die Sache unter
liegt nunmehr der hieſigen Staatsanwaltſchaft, und zwar iſt der
Herr Staatsanwalt Comte mit der Bearbeitung der Angelegen-
heit betraut.

Aus Nah und Fern.
Eine Kugel in den Kopf geſchoſſen. Aus Bern wird gemeldet:

Der von den bayeriſchen Gerichtsbehörden wegen Unterſchlagung ver
folgte Eiſenbahnbeamte Reißer aus Froſchheim, deſſen Auslieſerung die
bayeriſche Geſandtſchaft vom Bundesrat verlangt hatte, ſchoß ſich in
einem Hotel in Biel, in dem er ſich unter falſchem Namen aufhielt, in
dem Augenblick, als er verhaftet werden ſollte, eine Kugel in den Kopf
und ſtarb bald darauf im Spital.

Zur Hungersnot in Spanien. Amtliche ſtatiſtiſche Angaben aus
Madrid ſchätzen den Getreideertrag in ganz Spanien auf 40 Millionen
Hektoliter und bemerken dazu, daß dies einen erheblichen Ausfall
bedeute, der beſonders Andaluſien und Aragonien betreffe.
Die r Agrarkriſis iſt eine Folge dieſes Ausfalls.

wölf Perſonen getötet, ſechzig verletzt. Aus Norfoltk (Virginien),
17. Auguſt, wird uns gedrahtet: Eine Lokomotive und drei Waggons
des Vergnügungszuges der Atlantic-CoaſtLinie entgleiſten bei der
Fahrt über eine Zugbrücle auf dem Eliſabethfluſſe. Sie durchbrachen
das Gitterwerk der Brücke und ſtürzten in den Fluß. Zwölf Perſonen
kamen um etwa 60 wurden verletzt. Tie Opfer ſind meiſt Neger.

Demonſtrationen in Peſt. Eine Gruppe von ChriſtlichSozialen
veranſtaltete am Donnerstag vor der Redaktion des ſozialdemokratiſchen
Blattes Nepszava in Peſt eine Kundgebung, da ſie die gegen Franz
Koſſuth gerichteten Angriffe des Blattes mißbilligte. Alsbald ver
ſammelten ſich Hunderte von Sozialdemokraten, die eine Gegendemon
ſtration veranſtalteten. Als die Menge immer mehr anwuchs, ſchritt
die Polizei ein und zerſtreute die Menge. 18 Perſonen wurden feſt
genommen, darunter der Sekretär des ſozialdemokratiſchen Verbandes
Horovitz, der einen Polizeibeamten beleidigte.

Das türkiſche Abenteuer des Lehrers Heller ans Nürnberg,
der, wie berichtet, in Konſtantinopel unter dem Verdachte verhaftet
worden war, das Bombenattentat auf den Sultan verübt zu haben,
wird jetzt von dem Betroffenen in der Kölniſchen Zeitung recht
humorvoll dargeſtellt. Er erzählt, wie er eine Nacht im Wach
hauſe zugebracht hat: „Jn der Halle war ein beſtändiges Gehen
und Kommen von Offizieren und Soldaten. und Angeſtellten.
Man führte mich zu einer kleinen gepolſterten Bank und ließ mich
ſitzen. Seltſame Leute, dieſe Türken! Sie ſehen in mir den
ſchuldigen Maſſenmörder, und nun bieten ſie mir wieder Kaffee und
Sultanszigaretten in freundlicher, ruhiger Art. Kein Menſch
dringt mit Schimpfreden auf mich ein, keine Fauſt ballt ſich, kein
häßlicher Blick trifft mich. Soll das heißen, daß wir alle Sünder
ſind, oder glauben ſie an meine Unſchuld, Kaffee und Zigaretten
ſcheinen bei ihnen zum Leben zu gehören wie die Luft; unter dem
Galgen würden ſie dem Sünder das nicht verwehren. Jch trank
jetzt wohl den achtzehnten Kaffee und rauchte wohl die dreißigſte
Zigarette der Sultan bezahlt alles. Dann und wann erſchien
der deutſchſprechende Beamte, doch vermied er, ſich mit mir zu
unterhalten. So ging es die ganze Nacht.“ Es folgt dann die
Schilderung eines Verhörs, dem für den Beſchuldigten wieder ein
opulentes Frühſtück aus der kaiſerlichen Küche voranging. Das
Verhör ſelbſt ging bei Kaffee und Zigaretten vonſtatten. Die
Herren waren äußerſt mißtrauiſch und fragten, ob denn ein Volks
ſchullehrer in Deutſchland ſo viel Gehalt beziehe, daß er aus
Intereſſe für Altertümer Herr Heller hatte Griechenland als
jein Ziel angegeben ſo weite und ſo überflüſſige Reiſen machen
könne? Warum er nicht lieber das Geld ſeiner Mutter und ſeiner
Schweſter gegeben hätte? „Was wiſſen Sie denn von der Jliade?“
rief einer der Herren, und: „Haben Sie mal etwas von Marathon
gehört?“ Jch muß geſtehen, daß ich von dieſen Dingen ſchon
unter weniger bedrängten Umſtänden geredet habe, meine Ant
wort rief lebhaftes Staunen hervor. Warum ich denn gerade am
Freitag nach Konſtantinopel gekommen ſei? „Um gleich den
Sultan zu ſehen und keine Zeit zu verlieren,“ erwiderte ich arglos.
Dies Wort hatte zur Folge, daß die Augen weit aufgeriſſen wurden,
der Schreiber ſchrieb haſtig, erſtaunt blickte man mich an. Man
habe vermerkt, ſagte der Dolmetſch, daß ich mit der ausgeſprochenen
Abſicht hier eingetroffen ſei, gleich den Sultan zu ſehen. „Nach
Schluß des Verhörs“ erzählt Herr Heller weiter „hörte ich
mit einigem Vergnügen die Aufforderung, zur Tafel zu kommen,
die man in einem Nebenſaale für die Unterſuchungsrichter,
Schreiber, andere Beamte und mich, den des Maſſenmordes
Verdächtigen, hergerichtet hatte. Unter rieſigen hölzernen Glocken,

die mir durch ihre Sargform auffielen, ſtehen auf Metallplatten
die Gerichte, dir aus der Palaſtküche herbeigeſchleppt werden. Die
Träger dienen auch als Aufwärter bei Tiſche. Es gab Taſchkebab
(an aufrechtſtehendem Spieß gebratenes Fleiſch), Bamia (ein
ſäuerliches, ſchotenartiges Gemüſe), Kujunet (Hammelfleiſch in
verſchiedenen Zubereitungen), Börek (eine Art Paſteten), Halwa
(Süßigkeit aus Honig und Seſamöl), Sakyskebab (gefüllte und
geröſtete Kürbiſſe), Käſe, Obſt und Trauben. Dazu wurde aus
gezeichnetes Waſſer und eiskalte Limonade gereicht. Den Schluß
bildeten türkiſcher Kaffee in kleinen Schalen und die unvermeid-
liche Zigarette.“ Nach dem Mahle ſprachen die Beamten dem ſo
liebevoll verpflegten „Häftling“' Mut zu, und dann wurde er in
das Wachtzimmer der Soldaten geführt, wo er die Entſcheidung
abwarten ſollte.

Heer und Marine.
Brieftauben im Kaiſermanöver. Das Kriegsminiſterium

hat mit Privatzüchtern in Frankfurt a. M. ein Abkommen ge-
troffen, wonach ſie während der drei großen Manövertage 48
Brieftauben zu ſtellen haben. Die Taubenſchläge liegen in nächſter
Nähe des Generalkommandos; ſie ſind mit elektriſcher Klingel-
leitung verſehen, die durch das Einfliegen der Taube in den Schlag
oder bei ihrem Niederſetzen auf den Boden des Einflugkaſtens in
Bewegung geſetzt wird. Dies dient dann dem Militärpoſten, der
während diefer Tage den Schlag beſetzt hält, als Zeichen. Die
Tauben müſſen einige Tage dem Wallmeiſter Lange in Mainz,
dem Leiter der dortigen militäriſchen Brieftaubenſtelle, zur Ver
fügung geſtellt werden, der eine Einübung der Tauben in der
Weiſe vornimmt, daß ſie in eigens dazu hergerichteten Verſand-
käfigen aus Alumnium von Mainzer Dragonern in allen Gang-
arten auf den verſchiedenſten Bodengeſtaltungen an die Reit-
bewegung gewöhnt werden. Die Käfige, die je drei Tauben über
einanderſitzend aufnehmen können, werden an beiden Seiten des
Pferdeſattels befeſtigt; ſie ſind mit einer Schutzvorrichtung für
Kopf und Schwanz der Tauben verſehen und geſtatten die be-
queme Verſendung der Tiere. Hauptſächlich ſollen die Tauben
auf den Flug aus Nordweſten bis zu 50 Kilometer vorgeübt
werden

Sport und Jagd.
Rennen zu Berlin-Karlshorſt. Donnerstag, den 17. Auguſt.

1. Narciß-Hürden-Rennen. Preis 1800 Mk. Diſtanz 3200 Meter.
1. Leutnant E. v. Brünings (9. Ul.) „Saphora“ (Schiemann),
2. Hrn. W. Plüſchkes „Levante“, 3. Hrn. A. Kaſtens „Winzerin“.
Tot.: Sieg 27: 10, Platz 24, 28, 25 20. Ferner liefen „Nelusco“,
„Erlaubt“, „Sioux“, „Landſtreicher“, „Mandatar“. 2. Friſch
lings- Preis 1900 Mk. Jagd-Rennen. Diſtanz 3000 Meter.
1. Graf Frankenbergs „Leander II“ (Charvat), 2. Hrn. K. von
TepperLaskis „Jltis“, 3. Hrn. C. v. Brandt-Schmerwitz' „Mach'
ſchon Tot.: Sieg 117: 10, Platz 94, 61, 102 20. Ferner
liefen: „Sturmbock“, „Stulle“, „Gella“, „Vorphyr“, „Sakuntala“,
„Andreas“, „Sonnenburg“, „Chäteau-Lafitte“, „Liſten to the
band“ 3. St. Mark-Jagd-Rennen. Ehrenpreis dem ſiegenden
Reiter und 2000 Mk., 800 Mk., 500 Mk., 300 Mk. Herren
Reiten. Diſtanz ca. 4000 Meter. 1. Hrn. K. v. Tepper-Laskis
„Kirſchblüthe“ Herr R. v. Wallenberg), 2. Frhrn. O. v. Richt-
hofens „Meridian“, 3. Hrn. C. v. Brandt-Schmerwitz' „Streber“.
Tot.: Sieg 13 10, Platz 27, 35 20. Ferner liefen: „Blumen
flor“, „Artiſt“. 4. Verſuchs-Hürden-Rennen. Preis 1500 Mk.,
400 Mk., 200 Mk. Diſtanz ca. 2500 Meter. 1. Hrn. H. Wenckes
„Sir William“ (Baſtian), 2. Frhrn. v. Heintzes „Giſa“, 3. Hrn.
H. Strubes „Axel“. Ferner liefen: „Tradition“, „Schelm“.
5. Märkiſches Jagd-Rennen. Preis 5000 Mk., 1000 Mk., 600
Mark, 400 Mk. Diſtanz ca. 4500 Meter. 1. Frhrn. O. v. Richt
hofens „Seejungfer“ (J. Martin), 2. Hrn. K. v. Tepper-Laskis
„Myritz“, 3. Hrn. J. Kühns „Kadett Tot.: Sieg 12 10.
Platz 25, 27: 20. Ferner lief „Skemming“. 6. Preis von
Neuenhagen. Union-Klub-Preis 2000 Mk. Für Zweijährige.
Diſtanz ca. 1200 Meter. 1. Hrn. H. v. Tepper-Laskis „Signe“
(Shurgold), 2. Hrn. A. Kaſtens „Progreß“, Hrn. F. Althofs
„Hans“. Tot.: Sieg 118 10. Platz 72, 170, 74 20.

München, 17. Aug. Auf dem heutigen Automobiliſtentag
wurde bekanntgegeben, daß den Schnelligkeitspreis der
Herkomerkonkurrenz Poege- Chemnitz erhalten hat; den Schönheit s
preis, deſſen Roth München verluſtig ging, erhielt Wicküller
(Metallurgique.)

Povtp; Sachſen und Umgebung.
Weißenfeks, 16. Aug. (Verſchiedenes.) Jn den

letzten Monaten ſind nicht weniger denn 13 neue Schuhfabriken
begründet worden einige ältere Fabriken vergrößern ihre Betriebe
bedeutend. Bei dem am 30. Auguſt ſtattfindenden Kinderfeſt,
das den Charakter eines Volksfeſtes hat, ſind allein 5557 Schul-
kinder aus 119 Klaſſen beteiligt. Aus dem Stadtſäckel werden
für das Feſt über 4000 Mk. bereit geſtellt. Der Juſtizfiskus hegt
den Plan, das neue Amtsgerichtsgebäude getrennt von einem Ge
fängnis zu errichten als Bauplatz iſt wohl ein ſolcher auf dem
jetzigen Seminarterrain erwünſcht.

Roßla, 16. Aug. (Miſſionsfeſt.) Am Sonntag,
den 20. Auguſt, wird im nahen Dittichenrode das zweite dies
jährige Miſſionsfeſt der Grafſchaft Stolberg-Roßla gefeiert werden.
Daſelbſt wird auch Miſſionar Lehmann aus Funui in Süd-
China predigen und in der ſich anſchließenden Nachverſammlung
berichten. Hoffentlich zieht das Feſt bei freundlichem Wetter viele
Miſſionsfreunde an.

W. Erfurt, 16. Aug. (Großer Steher-Preis.)
Nachdem auf dem Sportplatze Erfurt im Mai d. Js. die Flieger-
Rennen und der 22. Bundestag des Deutſchen Radfahrerbundes
im Juli hier ſtattgefunden haben, rüſtet die Rennleitung zu den
Großen Steher-Preis, der am 3. September hier zum
Austrag gelangen ſoll. Dieſes große Rennen ſoll eine ſportliche
Veranſtaltung von hervorragender internationaler Bedeutung
werden, denn die Rennleitung iſt bemüht, ausländiſche Dauer
fahrer der Extra-Klaſſe im Kampfe gegen deutſche Matadore vor-
zuführen. Feſt verpflichtet ſind bereits der Franzoſe E. Con
tenet, die Verhandlungen mit Simar ſind dem Abſchluß
nahe. Ein Engagement Robls oder Willy Schmitters iſt
beabſichtigt.

Düben, 16. Aug. (Obſtausſtellung.) Der hieſige
Obſtbauverein will im Herbſt eine Obſtausſtellung veranſtalten.
Zur Stiftung von Prämien bewilligten die ſtädtiſchen Behörden
den Betrag von 30 Mk.

Mühlberg a. E., 16. Aug. (Roheit.) Geſtern nach
mittag ſtach ein Dienſtknecht des Gutsbeſitzers und Gemeinde
vorſtehers Kirchhöfer im benachbarten Seydewitz beim Einfahren
von Getreide auf dem Felde ein vor dem hochbeladenen Ernte-
wagen geſpanntes Pferd, das er antreiben wollte, mit der Gabel,
ſodaß die eiſernen Zinken derſelben dem Tiere tief in die Weich-

des Leibes eindrangen. Das wertvolle Tier verendete bald
rauf.

Pretzien a. E., 16. Aug. (Vermißt). wird der Fleiſcher
meiſter Nagel von hier. N. hat ſich am Anfange der vorigen
Woche von ſeiner Wohnung entfernt und iſt ſeitdem völlig ver
ſchwunden. Da die Vermögensverhältniſſe des Vermißten mißlich
ſein ſollen, ſo liegt die Vermutung nahe, daß N. ſich ein Leid an
getan hat.

X Wernigerode, 16. Aug. (Maurerſtreik.) In mehreren
Baugeſchäften, die mit dem Neubau des Schlachthauſes und der
katholiſchen Kirche zu tun haben, ſtreiken ſeit geſtern die Maurer.
Sie verlangen für Junggeſellen 25 Pfg., für ſolche, die ſchon
zwei Jahre aus der Lehre ſind, 35 Pfg. und für alle älteren Ar-
beiter 40 Pfa. Mindeſtlohn für die Stunde.

W. Jena, 16. Aug. (Beſchluß der Maurer-Ver,
ſammlung.) Jn einer von etwa 170 Perſonen beſuchten
Maurerverſammlung wurde geſtern mit 69 gegen 61 Stimmen
der Beſchluß gefaßt, mit Rückſicht auf die günſtige Lage im Bau
gewerbe bezüglich des Neubaues der Univerſität, demnächſt in den
Ausſtand zu treten, ſobald die Streikleitung das Signal dazu gibt.
Gleichzeitig wurden die unverheirateten Maurer aufgefordert
möglichſt bald die Stadt zu verlaſſen.

Jena, 16. Aug. (Geheimrat Dr. Lommer
Der Oberſtaatsanwalt a. D., Geheimer Oberjuſtizrat Dr. Horſt
Lommer, Ehrenbürger der Stadt Jena, iſt dem B. T. zufolge
im 81. Lebensjahre geſtorben.

(5) Eiſenach, 16. Aug. (Streik auf dem Schützen-
platz e.) Auf dem hieſigen Schützenplatze iſt unter den Schau-
budenbeſitzern ein Streik ausgebrochen. Sie weigern ſich, ihre
Sehens würdigkeiten weiter dem den Feſtplatz beſuchenden Publi-
kum zu zeigen. Grund zu dem Streik, der bisher wohl ſeines
Gleichen ſuchen dürfte, gab der Umſtand, daß die Schützengilde ſeit
einigen Jahren für jeden Erwachſenen, der den Feſtplatz betritt,
einen Eintritt von 10 Pfg. verlangt. Die Schaubudenbeſitzer, die
zum Teil eine recht erhebliche Platzmiete zu zahlen haben, glauben
ſich durch dieſe Maßnahme, die auch im Publikum durchweg ver
urteilt wird, in ihrem Geſchäftsbetriebe geſchädigt. Da die Buden-
beſitzer zeitweiſe eine drohende Haltung anzunehmen ſchienen, ver
ließen die Kaſſierer die Zahlſtellen und gaben den Platz frei. Viele
der Beſucher, welche bereits Eintrittsgeld bezahlt hatten, ver-
langten dasſelbe zurück. Da auch einige von den Schauſtellern
mit dem Streik nicht einverſtanden zu ſein ſchienen, entſtanden
Streitigkeiten, ſodaß die Polizei einſchreiten mußte. Die Buden-
beſitzer, die, wie man hört, aus der Streikkaſſe von Hamburg
unterſtützt werden, vetlangen ihre Platzmiete zurück.

Meiningen, 17. Aug. (Ein ſchönes Wort.) Thü-
ringer Blättern zufolge erklärte Herzog Georg von Mei-
ningen, er wolle lieber 100000 Mark von ſeiner
Zivilliſte miſſen, als dulden, daß die Lehrerbeſol-
dung länger ungenügend bleibe.

W. Meiningen, 16. Aug. Von der Bahn.) Vom
1. Oktober d. Js. ab wird der Schnellzug Nr. 191, der bisher nur
von Meiningen nach Lichtenfels verkehrt, von Eiſenach zur Durch-
führung gebracht. Die Abfahrt aus Eiſenach erfolgt um 1 Uhr
mittags nach Eintreffen des Perſonenzuges 404 und des D-Zuges
Nr. 6.

W. Manebach, 16. Aug. (Vom Zuge überfahren.
Dem 16jährigen Taubſtummen Walter Kühn von hier wurde
vorgeſtern abend von dem 8.12 Uhr hier aus Stützerbach ein-
treffenden Zuge auf dem Straßenübergange kurz vor dem hieſigen
Bahnhofe ein Arm und ein Bein abgefahren. Der Schwerverletzte
wurde in das Jlmenauer Krankenhaus gebracht, wo er bald da-
rauf verſchied.

H. Markranſtädt, 16. Aug. Goldenes Ehejubi-
läum. Ernennung.) Herr Oberſteiger Louis Schmel-
zer, der 50 Jahre als Bergmann tätig war, täufte im Jahre
1864 den Schacht „Grube Mansfeld“ ab. 30 Jahre ſeiner Wirk-
ſamkeit entfallen auf jenen Schacht, die jetzigen „Leipziger Braun
kohlenwerke“. Nachdem der brave Bergmann bereits 10 Jahre im
Ruheſtande lebte, feierte er im Kreiſe ſeiner Kinder und Kindes-
kinder in voller Leibes- und Geiſtesfriſche ſein goldenes Ehe-
jubiläum. Der langjährig bewährte Dirigent des Männer-
geſangvereins Konkordia, Herr Lehrer Kummer, iſt zum Be-
zirksliedermeiſter des 3. Bezirkes vom Leipziger Gauſängerbunde
ernannt worden.

Letzte Telegramme.
Bremen, 17. Auguſt. Hier iſt ein Hafenarbeiterausſtand

ausgebrochen. Vorläufig ſind davon nur die Dampfer-
geſellſchaft „Argo“ und eine Privatfirma betroffen. Achtzig
Mann ſind ausſtändig.

Flensburg, 17. Aug. Die Zentralvorſtände der im Werftſtreik beteiligten Gewertſchaſten erklärten in öffentlicher Werft

arbeiterverſammlung den Streik ihrerſeits als ausſichtslos und
deshalb für beendet. Die Unterſtützungszahlung hört mit dem
heutigen Tage auf.

Stettin, 17. Aug. Wie die Stettiner Abendpoſt meldet,
wird wegen der Mißſtimmung unter der Bevölkerung an-
läßlich des Beſuches des engliſchen Geſchwaders die Flotte
vorausſichtlich nicht in den Hafen einlaufen, ſondern etwa
3 Kilometer entfernt vom Hafen vor Anker gehen. Jn
Bezug auf die Meldung, daß der engliſche Admiral Wilſon
ſowie eine Rekhe höherer Offizigre zum Stapellauf kommen
werden, berichtet die Stettiner Abendpoſt, daß eine definitive
Einladung ſeitens des deutſchen Kaiſers noch nicht vorliege.
Man glaubt jedoch beſtimmt, daß dieſelbe erfolgen werde.
Sollte jedoch wider Erwarten eine ſolche nicht erfolgen, ſo
wird der Admiral aus perſönlichem Jntereſſe dem Stapel-
lauf beiwohnen.

Roſtock, 17. Auguſt. Verſchiedener Differenzen wegen iſt
ein Hafenarbeiterſtreik ausgebrochen, von dem 14 Betriebe be-
troffen werden. Weitere Arbeitseinſtellungen ſollen folgen.

London, 17. Aug. Die künftigen Verhandlungen über der
deutſch- amerikaniſchen Handelsvertrag drohen einer Meldung der
Morning Poſt aus Waſſhington zufolge den bisherigen Ausſichten
nach an der Unerfüllbarkeit der deutſchen Forderungen zu ſcheitern,
welche einen Vorzugstarif vor England und Zollbegünſtigung des
deutſchen Rübenzuckers gegenüber dem kubaniſchen Rohrzucker ein-
ſchlöſſen. Die Regierung ſetze jedoch große Hoffnungen auf das
Ergebnis der Gegenſeitigkeitskonferenz, die geſtern in Chicago zu-
ſammentrat, und die möglicherweiſe den Weg zu einer den be
rechtigten deutſchen Anſprüchen genügenden Tarifreform weiſen
wird, die dem Präſidenten Rooſevelt erwünſcht iſt.

Waſhington, 17. Auguſt. Jm Weißen u hält man
mit Beſtimmtheit an der Anſicht feſt, daß die Friedensverhand-
lungen mit einem poſitiven Reſultate abſchließen werden.
Rooſevelt hat ſich mit vollſter Beſtimmtheit in dieſem Sinne
ausgeſprochen und erklärt, die Welt werde ſich überzeugen, daß
Japan nicht auf unannehmbaren Bedingungen beſtehen werde.

Wetter Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Sonnabend, 19. Auguſt Bewölkt, Regenfälle, kühl, teils heiter.
Sonntag, 20. Auguſt: Wolkig, normale Wärme, veränderlich,

windig.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.)
Saale Halle 1,75, Trotha 1,43, Alsleben 1,24, Bern

burg 0,88, Calbe, Oberpegel 1,44, Calbe, Unterpegel 0,54.
Unſtrut Straußfurt 1,00. Moldau: Budweis 0,04, Kamaik

Prag Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,04, Branden
burg, Unterpegel 1,04, Rathenow, Oberpegel 1,33, Rathenow,
Unterpegel 0,50, Havelberg 1,89. Elbe Pardubitz 0,22,
Brandeis 0,15, Melnik 0,32, Leitmeritz 0,28, Außig 0,63,
Dresden 1,31, Torgau 0,83, Wittenberg 1,86, Roßlau

1,47, Aken 1,84, Barby 1,68, Magdeburg 1,47, Tanger
münde 2,88, Wittenberge 2,14, Lenzen 2,24, Dömitz 1,67,
Darchau 1,40, Lauenburg 1,58.
Waſſerwörme der Saate, mitgeteilt vom Floravad, am 18. Aug.: 210 C.
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Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

200 Millionen Rubel neue 5 Lige Anleihe. Ein
kaiſerlicher Ukas ermächtigt den Finanzminiſter zur Aus
gabe einer neuen, mit 5 2 verzinslichen inneren Anleihe
von 200 Millionen Rubel. Die Anleihe ſoll für immer von
der Kapitalſteuer befreit ſein. Die Tilgung der neuen An-
leihe ſoll zum Nominalbetrage innerhalb 48 Jahren derart
erfolgen, daß jährlich 0,531 843 72 des geſamten Nominal-
betrages der Anleihe zuzüglich 572 des Betrages aller
bereits amortiſierten Obligationen zurückgezogen werden.
Die Ausloſungen finden im November, erſtmalig im
November 1906, ſtatt. Die gezogenen Obligationen ſind
vom 14. März des nächſten Jahres ab zahlbar. Die Ver-
mehrung der Ausloſung und der jährlichen Zurückziehung
ſowie Rückkauf und Konverſion ſind bis zum 14. März 1917
ausgeſchloſſen. Die Begebung der Anleihe wird dürch Ver
mittelung der Reichsbank, der Kommerzialbank, der Wolga-
KamaBank, der Petersburger Jnternationalen Bank, der
Petersburger Diskonto-Bank, der Ruſſiſchen Bank für aus-
wärtigen Handel, der Kommerzialbank in Moskau und der
Ruſſiſch-Chineſiſchen Bank erfolgen

Tages-Marktberichte,.

Berlin, 17. Aug. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, neuer
guter märk. 168,00-—170,00 Dez. 172,75 Roggen, neuer guter
märk. 147,50 149,50 Sept. 149,00 149,50 Okt. 148,00 bis
149,00 Dez. 148,50 149,00 Gerſte, leichte inländ. Futtergerſte
133,00 140,00 ſchwere 141,00 154,00 AC., ruſſiſche und Donau
leichte 130,00 138,00 A, ſchwere 145,00 150,00 ab Bahn
und frei Wagen. Haſer, märk., mecklenburg., pomm., preuß., poſ. und
ſchleſ. alter fein 157,00 165,00 mittel 150,00 156,00 gering
147,00 150,00 neuer inländiſcher 136,00 146,00 AC, ruſſ. fein
147,00--150,00 mittel und gering 138,00 146,00 ab Bahn
und frei Wagen. Mais, amerik. mixed geſund 140,00 141,00
mittel mit Geruch 125,00 132,00 runder 138,00 140,00 frei
Wagen. Erbſen, inländ. u. ausl. Futterware mittel 141,00 150,00
ſeine und Taubenerbſen 153,00 164,00 AC, kleine Kocherbſen 180,00
bis 225,00 C. ab Bahn und frei Wagen. Weizenmehl 00 21,00
bis 22,75 Roggenmehl 0 und 1 19,10--20,30 Weizenkleie
9,75 10,50 Roggenkleie 10,75--11,25 Mittagsbörſe Weizen,
guter neuer märk. 168,00 170,00 ab Bahn, Sept. 171,75 bis
172,50 172,25 Okt. 171,75--172,50 172,25 Dez. 173,25 bis
174,00 173,75 A. Roggen, guter neuer märk. 148,50 149,50
ab Bahn, September 149,50 150,00 Ac, Okt. 149,00--149,50 bis
149,25 Dez. 149,00 149,50 Haſer, Sept. 135,50 136,00
Okt. 135,75--136,00 c Mais, Sept. 125,00 Weizenmehl 00
21,00--22,75 A. Roggenmehl 0 und 1 19,20-20,50 A. Sept.

Dez. 48,20--48,3048,20 Mai 49,20 49,30 Preiſe
um 2 Uhr (nichtamtlich): Weizen, Sept. 172,25 Okt. 172,00
Dez. 173,75 Roggen, Sept. 150,00 Okt. 149,25 AC., Dez.
149,50 Hafer, Sept. 135,75 AC, Okt. 136,00 Dez. 138,00 C.
Mais, Sept. 125,00 Okt. 122,50 Dez. 122,50 A. Mehl, Sept.
18,80 Okt. 18,80 Dez. 18,80 Rüböl loko 47,10 Aug.
47,10 Okt. 47,50 Dez. 48,20 Mai 49,20 A.

Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.
e Berlin, 17. Auguſt 1905.a) Für inländiſches Getreide iſt in Mark per Tonne gegzahlt worden:

Weizen Roggen Gerſte HaferOſtpreußen 155 165 130--140 120--140 125 140
Weſtpreußen 156 172 130--138 130--188 128 138
Brandenburg 169 175 134--152x 130 156 130 164
Pommern 162--170 130--146 135 145 130 142
Poſen 163 175 128--143 130--145 135--141
Schleſien 157- 180 135-- 151 128--145 120--145
Provinz Sachſen 158 175 135--150 129 175 125 170
SchleswigHolſtein 162 173 140 155 135 150 140--150
Hannover 152- 181 735--172 135--180 142 173Weſtfalen 160 174 141 155 123 150 140 162
Kaſſel 162 164 142 145 160 170Kgr. Sachſen 164 185 145 155 7 140 162Mitteldeutſche Staaten 160--180 142 152 150--170 135 160
Württemberg 137--144 150 165 145 176
Baden 173--190 141--151 S 165 165ElſaßLothringen 180--185 149 146 S 140 176
b) Für inländiſches Getreide iſt an den wichtigſten Markt- und Börſen

plätzen des Jnlandes in Mark pro Tonne gezahlt wordenStadt

Königsberg i. Pr. 163 135 S 126Danzig 172 138 138 139Stettin 165 142 S 142Poſen a. 175 n. 169 140 a. 140Breslau a. 176 n. 169 146 140 a. 142 n. 128
Berlin 174 154 155Magdeburg 167 147 a. 158 n. 146Hamburg 166 152 2Mannheim 179 151 141xStallupönen 160 132x 120 128Krotoſchin 167 169 141--143 130 135 139 141
Erfurt 160--162 140--148 130--160 160--170
Chemnitz a. 183/185 n. 166/174 n. 145/155 155 160

Altenburg 180 152 170 160Biberach a. R. I 144 150 162 176Ueberlingen 173 141 142 a. 163--165
Saargemünd 182185 140 144 s 140 155Hafer Erfurt neu 140 150, Ueberlingen neu 137--140.

Kernen Baden 185 195
Raps: Breslau 225, Stettin 210

a. alte Ware, n. neue Ware,

10 Pud prompt 17418,80 Rüböl, Auguſt 47,10 Brief, Okt. 47,40-47,60 Pud promp

e) Tägliche Börſennotierungen des Auslandes
auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus

ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede
am 17. Auguſt voriger KursNewyork Weizen loko 88 Cts. A. 135,95 87 Cts. A. 134,80

Chicago Sept. 82 Cts. 126,65 81 Cts. 125,90
Liverpool Sept. 6 ſh. 72/5 d. 149,15 6 ſh. 67 d. 148,25
Odeſſa loko 95 Kop. 124,80 94 Kop. 124,90
Riga loko 98 Kop. 128,75 97x Kop. 128,19
Paris Aug. 22,95 Fes. 186,70 22,95 Fcs. 186,
Antwerpen Fcs. Fce.Budapeſt Kr. Kr.BuenosAires* Weizen loko et. pap. 670 ctvs. pap. 119,25
Odeſſa Roggen loko 77 Kop. 101,15 76 Kop. 99,85
Riga loko 80 Kop. 105,10 80 Kop. 105,10
Antwerpen Fes. Fres.Odeſſa Hafer Kop. Kop. eRiga loko 69 Kop. 90,65 70 Kop. 92,00
Odeſſa Futtergerſte loko 63 Kop. 82,75 63 Kop. 82,75
Riga loko 72 Kop. 94,60 72 Kop. 94,60NewYork Mais Sept. ö91 Cts. 97,90 58 Cts. 97,45
Odeſſa Kop. Kop.Budapeſt Aug. Kr. Kr.Antwerpen Fres. Fres.Buenos Aires* loko ct. pap. 4585 cetvs. pap.

bofr. Buenos Aires.
Fracht von Odeſſa nach Hamburg 9,50 nach Rotterdam 9,00
Frach t von Nicolajew nach Hamburg 9,50 nach Rotterdam 9,00
Roggen Fracht von Riga nach Hamburg 5,30 nach Rotterdam

5,90 Roggen Fracht von Riga nach Stettin 5,00
Roggen Fracht von Argentinien nach St. Vincent 12,25 AC, nach

direkten Häfen 13,30 C.
Die Frachten verſtehen ſich per 1000 kg.

d) Tägliche ausländ. Offerten in Mark per Tonne einſchließlich
FrachtZollSpeſen.

Hamburg, 17. Auguſt. Weizen: Kanſas II Aug. Sept.
177 A. Südruſſ. 929 Pud Aug. Sept. 171 A. Donauer 78/79 kg
Aug. Sept. 169 La Plata: 80 kg Bahia Blanla Aug. Sept.
176 80X kg Barletta ruſſo Aug. Sept. 177 A. Roggen:
Südruſſ.: 915 Pud ſchwimmend 148 C. bez., Aug. Sept. 147
92 Aug. nach Muſter 151 A. Donau-Bulgarien 72 kg nach Muſter
ladend 148 bez. Hafer: Nordruſſ.: 42/48 kg Aug. Sept.
Okt. 129 50/51 kg Aug. Sept. Okt. 1321 A. Elipped white:
38 Pfd. Nov. Dez. 130 AC, Aug. Sept. 129 C. Auguſt erſte Halfte
Sept. 1301 39 Pfd. Aug. Sept. 131 C. Futtergerſte:
Südruſſ.: 60/61 kg Aug. 115 c bez., Sept. Okt. 114 A. Mais:Mixed dreihäfig Jan 1121 A. bez., Dez. erſte Hälfie Jan. ſüdliche

Häfen Rye terms 111 Aug. 123 AC, Sept. 122 A. La Plata:
Juni/ Juli 121 A, Juli Aug. 121 Sept. 120 A.

Rotterdam, 17. Auguſt. Weizen: Bahia Blanca: ruſſ. 81 kg
ſchwimmend 1774 80 kg ſchwimmend 176 A. Barletta 81 kg
ſchwimmend 177 80 kg ſchwimmend 1761 A. Ulka 9 Pud
prompt 167 925 Pud prompt 169 989 Pud prompt 171

10 Pud Azof prompt 178 190 A.
Rumänier: 78/79 kg 3 9 Aug. Sept. 168 A, 79/80 kg 2 90
Aug./ Sept. 1701 80/81 kg 1 o Aug. Sept. 1721 A. Saxonska
1307131 Pfd. prompt 174 C. Roggen: Südruſſ.: 95 Pud
prompt 1464 929 Pud prompt 148 98 Pud prompt
151 Futtergerſte: Südruſſ.: 60/61 kg ladend 119
60/61 kg Aug. 1171 Hafer: Nordruſſ.: 47/48 kg Okt.
130 Mais: La Plata prompt 123 C.

Magdeburg, 17. Aug. Getreide und Futtermittel.
(Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für 1000 kg
netto ab Station und frei Magdeburg. Weizen unverändert,
engliſcher gut 162165 mittel 156 160 AC, gering bis 148
do. ausländiſcher gut 178--184 Roggen unverändert, inländ.
gut 144146 mittel 138 142 aus ländiſcher gut
155-- 157 Gerſte unbeſtimmt, hieſige Winter gut 128 130 C.
ausländiſche Futtergerſte gut 1277 129 Hafer unverändert, inländ.
alter gut 154-159 mittel 143 148 AG, aus ländiſcher gut
142 152 A. Mais, ruhig, runder gut 132133
amerikaniſcher bunter, gut 132-134 C

Nürunberg, 16. Aug. (Hopfenbericht.) Heutiger Umſatz
100 Ballen, größtenteils für Exportzwecke zu ſehr gedrückten Preiſen.

Viehmärkte.

Hamburg, 17. Aug. Bericht der Notierungs-
Kommiſſion.) Dem heutigen Markt Waren angetrieben: 1678 Rinder
und 2519 Schafe davon ſtanden auf dem Zentralviehmarkt 1102 in-
ländiſche Rinder und auf dem Zentralſchlachthof 576 däniſche Rinder
zum Verkauf. Die dem Jnlande entſtammenden Rinder verteilten ſich
der Herkunft nach auf: Schleswig-Holſtein, Hannover und Mecklenburg.
Die däniſchen Rinder waren aus den Quarantäne- Anſtalten Apenrade,
Bahrenfeld, Flensburg und Kiel zugeführt.

Es wurde gezahlt für 50 kg Fleiſchgewicht (d. h. ohne Nieren
talg) I. Qualität Ochſen und Quienen 70,50 72,50 II. Qualität
Ochſen und Quienen 6568 junge fette Kühe 63--65,50
ältere fette Kühe 57—60 geringere fette Kühe 50-54
I. Qualität Bullen 67--70 II. Qualität Bullen 59 62

Die Schafe verteilten ſich der Herkunft nach auf Schleswig-Holſtein,
Hannover und Bayern.

Es wurde gezahlt für 50 kg Schlachtgewicht: I. Qualität 71 bis
75 II. Qualität 65--69 III. Qualität 57 62

Der heutige Markt war wieder gut beſchickt mit Rindern und
Schafen. Der Rinderhandel nahm im ganzen einen ziemlich regen
Verlauf und hielten die Preiſe ſich reichlich auf der vorwöchigen Höhe.
Beſte Ware war wieder knapp vertreten und wurde zum Teil über
Notiz bezahlt, während Mittelware weniger gut verkäuflich war. Der
Schafhandel war recht lebhaft. Die Preiſe ſtiegen nennenswert und
wurden nicht unerhebliche Käufe für auswärts abgeſchloſſen.

Zufuhr geſchlachteter däniſcher Tiere zum Zentral Schlachthof
vom Freitag v. W. bis heute einſchließlich: 399 Rinder, 73 Kälber
und 14 Schafe. Bahnverſand vom Zentral Viehmarkt: 370 Rinder,
400 Schafe. Reſtbeſtand vom Zentral-Viehmarkt: Rinder, Schafe.

Bericht aus den Landwirtſchaftskammern für die Provinz Sachſen und das Herzogtum Anhalt über tatſächlich erzielte
Getreidepreiſe am 17. Auguſt 1905.

Preis pro 100 Kilogramm

Lreis Weizen Roggen Gerſte Hafer ErbſenMk. Mk. Mk. Mk. Mk.Wanzleben 7 15,50 c 2Wolmirſtedt 16,50 7 14,30 7Magdeburg 16,40 14,60 14,80
5,80 1Halberſtadt, Stadt 15,90 16,40 14,10--14,50 14,20 15,60 16,50 18,70

Stendal, Stadt 16,00 16,80 13,50--14,20 13,00 15,00 13,50 16,40

Jerichow II S 14,80 SSchweinitz 16,50 17,105 14,10 14,76 12,90 14,305 12,00 13,006 26,00--28,00
Deſſau 16,50 14,60 15,00 13,50 o16,00 18,00Saalkreis 15,80 16,50 14,20 14,50 15,50 16,50 16,00 16,50 19,00 22,00

Ballenſtedt 7 13,60 14,40 7 SBernburg 15,80 17,50 14,00 14,80 16,00--17,50 16,00
Cöthen 16,50 16,80 14,40 14,60 15,60 16,0016,00 17,001Nordhauſen 16,00 16,20 14,00 14,80 13,00 16,00 1400 15/00

Bemerkungen: 1alt, 2 neu, 510 kg, 5040 Kg, 490 kg, 2400 kg, unverleſene, verleſene.
Heu: Halberſtadt (Stadt) 5,10-—5,90, Stendal (Stadt) 5,00-—6,00, Jerichow II 5,80, Schweinitz 4,00-6,00, Bernburg 7,00-—-7,50 (Kleeheu),

6,00--6,50 (Wieſenheu), Cöthen 6,00 (Kleeheu), 4,50 K. (Wieſenheu).
Stroh:

(kurz), Bernburg 3,00 (kurz), Cöthen 2,50 (kurz).
Kartoffeln: Halberſtadt (Stadt) 6,00, Stendal (Stadt) 4,50-—5,00, Jerichow II 5,00, Schweinitz 3,00--4,00, Bernburg 4,00-—-5,50, Cöthen

alberſtadt (Stadt) 3,50-—3,90 (lang), 3,20-3,50 (kurz), Stendal (Stadt) 4,00 (lang), 3,50 (kurz), Schweinitz 3,00 (lang), 2,00

waren und Produktenberichte-
Getreide.

Weizen träge, Mecklenburger und Oſt
holſteiner 165 173. Roggen träge, Mecklenburger und Altmärker
148--156, ruſſiſcher cif. 9 Pud 10/15, Aug. 113,50. Gerſte feſt, ſüdruſſiſche
cif. Auguſt 96,50. Hafer träge, Holſteiner u. Mecklenburg. 150--156.
Mais träge, Americ. mixed cif. 108,00, La Plata cif. Juli-Aug. 105,50.

Peſt, 17. Auguſt. Weizen flau, per Oktober 15,78 Gd., 15,80 Br.,
per April 16,30 Gd., 16,32 Br. Roggen per Oktober 12,90 Gd.,
12,92 Br. Hafer per Oktober 12,08 Gd., 12,10 Br., per April
12,56 Gd., 12,58 Br. Mais per Auguſt Gd., Br., per
September Gd., Br., per Mai 13,08 Gd., 13,10 Br.

Paris, 17. Auguſt. (Anſang). Weizen ruhig, per Auguſt 22,90,
per September 22,50, per September Dezember 22,80. Roggen ruhig,
per Auguſt 15,25, per November- Februar 15,50.

Paris, 17. Auguſt. (Schluß). Weizen ſtetig, per Auguſt 22,90,
per September 22,65, per September Dezember 22,85. Roggen ruhig,
per Auguſt 15,25, per November- Februar 15,50.

Antwerpen, 17. Auguſt. Weizen ſtetig, Mais ſtetig, Gerſte ſtetig,
Hafer ruhig.

London, 17. Auguſt. An der Küſte 2 Weizenladungen angeboten.
New-York, 17. Auguſt. (Telegramm.) Roter Wintere Weizen lok.

88 per September 87 per Dez. 89/2, per Mai 91 per Juli
Mais per Sept. 59 per Dezember 51 per Mai w.

Mehl 3,50. Getreidefracht 1/,.
Chieago, 17. Auguſt. (Telegr.) Weizen per Sept. 825/6, per Dez.

83 Mais per September 53.
Raps.peſt, 17. Auguſt. Raps per Auguſt 24,30 Gd., 24,50 Br.

Hamburg, 17. Auguſt.

Hamburg, 17. Auguſt. (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Baſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per Auguſt 19,80, per Sept. 19,35, per Oktober 18,50, per Dez.
18,30, per März 18,65, per Mai 18,80. Tendenz Ruhig.

Hamburg, 17. Auguſt. (Schlußbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Paſis 8890 Rendement neue Uſance, frei an Vord Ham
burg per Auguſt 19,70, per September 19,30, per Oktober 18,45, per
Dezember 18,20, per März 18,60, per Mai 18,80. Behauptet.

London, 17. Auguſt. 960 JavaZucker loko ruhig, 11 ſh. 3 d.
nom., Rüben Rohzucker loko ruhig. 9 ſh. 9 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 17. Auguſt, vorm. KaffeeTerminNotierungen. Nur

für Good average Santos September 391 G., Dezember 40/, G.
März 41 G., Mai 411 G. Tendenz: Stetig.

Hamburg, 17. Auguſt, nachm. KaffeeTerminNotierungen. Nur
für Good average Santos September 39 G., Dezbr. 40 G. März
40 G., Mai 41 G. Tendenz: Stetig.
m Amſterdam, 17. Auguſt. Java-Kaſſee good ordinary behauptet,
oko 30.

Havre, 17. Auguſt. Kaffee Good average Santos per Sept. 49,00,
Dezember 49,25, März 49,50, Mai 50,00. Tendenz Behauptet.

Rew-Hork, 17. Auguſt. Kaſſee ſchloß ruhig, 5 Punkte höher.
Zufuhren in Rio 17 000 Sack, in Santos 47 000 Sack.

Petroleum.
Hamburg, 17. Auguſt. Petroleum ruhig.,

loko 5,80.
Antwerpen, 17. Auguſt. Petroleum Raffiniertes Type weiß loko

171 bez. u. Pr., do. Auguſt 17 Br., do. per September 172 Br.
do. per Okt.Dez. 18 Br. Ruhig.

New York, 17. Auguſt. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in NewYork 6,90, do. in Philadelphia 6,85, do. in Nefined
Caſes 9,60, do. Credit Balances at Oil City 1,27.

Spiritus.Hamburg, 17. Auguſt. Spiritus ruhig, Auguſt 17,00 G., Aug.

Sept. 17,00 G., Sept.Okt. 17,00 G. 50Paris, 17. Aug. (Anfangsbericht). Spiritus behaupt., Aug. 49,50-
September 46.75, September Dezember 41,50, Januar-April

Paris, 17. Auguſt (Schlußbericht.) Spiritus feſt, Auguſt 49,75,
September 46,75, September Dezember 41,00, JanuarApril 38,00.

Hülſenfrüchte.
Magdeburg, 17. Auguſt. Erbſen, gelbe zum Kochen 17,50 7

21,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 24,00-—36,00 Mk., Linſen 24,00 bis
44,00 Mk., alles für 100 kg.

Oelſaaten.
Köln, 17. Auguſt.

Standard white

Oele. Fettwaren.Rüböl loco 50,50, Oktober 51,00.
Hamburg, 17. Auguſt. Rüböl ruhig, loco unverzollt 48,00.
Amſterdam, 17. Auguſt. Leinöl ſehr feſt, loco Sept. 187/8,

Sept. Dez. 191 Jan. -Mai 19 Wetter ſchön. 00
Paris, 17. Auguſt. (Schluß-Bericht.) Rüböl feſt, Auguſt 49,00,

Septbr. 48,25, Sept. Dez. 48,50, Jan.April 49,50.
New-York, 17. Auguſt. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam

8,15, do. Rohe und Brothers 8,20.
Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.

Berlin, 17. Aug. Kartoffelſtärke 27,50 28,00 Mk., Kartoffelmehl

27,50--28,00 Mk., feuchte Stärke Mk.Hamburg 18. Auguſt. Kartofſelſtärke 279/,—-28 M. Kieferyns
Okt.Dez. 20—21 Mk., Kartoffelmehl, prompt 28--28 Wit
Lieferung r 20 21 M., SuperiorStärke 28—28/3 Mk.
SuperiorMehl 28 29 Mk. per 100 Kilogramm.

Magdeburg, 17. Auguſt. Eßkartoffeln neue 5,50-—6,00 Mk. für

100 Kilogramm.

Fleiſch. Butter. Eier
Magdeburg, 17. Auguſt, Rindfleiſch im Großhandel 0,08 bis

1,08 Mk., von der Keule 1,50—-1,60 Mk., Bauchfleiſch 1,20-1,40 Mk.,
Schweinefleiſch 1,50 1,60 Mt., Kalbfleiſch 1,30 1,40 Mk., Hammiel
fleiſch 1,30--1,40 Mk., Speck, geräuch. 1,50--1,60 Mk., Eßbutter 2,40
bis 2,70 Mk., alles ſür 1 Kg, Eier, für 60 Stück 3,80--4,40 Mk.

Stroh. Heu.Magdeburg, 17. Auguſt. Richtſtroh 4,20—4,80 Mk., Krummi
ſtroh 3,20——3,80 Mk., Heu 6,00-—7,00 M. für 100 kg-

Baumwolle und Wolle.
Bremen, 17., Auguſt. Baumwolle. Matt. Upland middling

loco 54 Pfg.
Antwerpen, 12. Auguſt. Wolle. LaPlataZug Type B. Septbr.

5,17 Käufer, April 5,17 Käufer Feſt.
Havre, 17. Auguſt. 3 Uhr. Wolle. Auguſt 188,50,

März 170,50. Tendenz Ruhig.
Liverpool, 17. Auguſt. (SchlußBericht.) Baumwolle Um

ſatz 3000 Ballen, davon ſür Spekulation und Export 200 Ballen.
Tendenz Willig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Feſt.
Per Auguſt 5,59, Per Dez.Jan. 5,66,Aug.-Sept. 5,59, Jan.-Febr. 5,67,

Sept.Okt. 5,61, Febr.-März 5,68,
Okt. Nov. 5,63, März-April 5,69,Nov.Dez. 5,65, „April-Mai 5,69.

Metalle.
Amſterdam, 17. Auguſt. Banecazinn behauptet, loco 91.
London, 17. Aug. Silber 27 Lſtrl., ChiliKupfer 69 Lſtrl.,

per 3 Monate 69*/6 Lſirl., Blei, ſpan. 1315 Lſtrl., engl. 14 Lſtri.,
Zinn 149 Lſtrl., Zink 24 Lſtrl.

Glasgow, 17. Auguſt. (Schlußbericht.) Roheiſen. Scotch
warrants h. d. Warrants Middlesborough III 47 h. 3 d.

Rio de Janeiro, 16. Auguſt. Wechſel auf London 17

Jn Vertretung verantwortlich: Für Politik und Feuilleton, für Börſen- und
Handelsteil: Max Ebeling z für Provinz und Allgemeinet, ſowie für Lokales
Lothar Heeſe in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Huſchriften
ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manuſkripte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche
eventuell zurückgeſandt werden ſollen, muß das Porto beigefügt ſein. Für die
Inſerate verantwortlich Paul Kerſten, Halle a, S. Telephon 168,
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Berliner Börse, 17. August 1905.
Dtseh. Fonds u. St.-Pap.
Disch. Reſchs-Sch.

do. 1905 u. 07
Disch. R.-A. unk. 05

o. do.Pr. cons. A. unk. 05

do. do.
Bayerische Anleihe

do. do.
do. kisb.-Obl.

Braunschw. Ibg.
Brem. Anleihe 1899

do. 1896Casseler Landeser.

02

r. Hess. St. A. 09 4
do. 93/00

do. 96, 03, 04, 05
Hamb. Staatsr.
do. amort. 1900

o. (o.,do. Ffaats-Anſ, 02

UIden. An 99
o. do. 95Mecklenb. Eb. Schöv.

do. tons. 90/94
Oldenb. St. -Anl.

0. do.do. Bod.-Cr.-pfab.
achs.-Meining. ber.

Sächs. Anleihe
do. Ftaatsrente

Brandhb. Pr. Anleihe

Han. Pr. VII. Vil.

do. do. X.
Prov. Abs.

o.Pomm. Prev.-An.

r Prov.-Anl.
o. do.Rheinpr. X. XXI.

do.

do. X. unt. 09
do. XXIV-Xüvn.
do. XViſj

o.

Ostpr.

do

93/99

XXII. XxilI.

do. X. II. xiv,
Mest.Prov.-Anleiſe

0. do.
do.

Westpr. Prov.-Anl.

do do.
Aachener St. An
Altona St. An
Ankl. Kr. 1901
Augsburger St. -An,

do do.
Barmen 18909

do. 1901Berl. Sf.-Anl. 66/75

o. 76/78

o.
Bielefelder St. -Anl.
Bonner St. -Anj,

o. do.Boxh. Rummeſch.
randenburger 01

Breslauer St. -Anl. 91

Brombergerv. 02
Charlottend. 89/99
do. 95/99 1902

Cöpenicker St.-Anl.

Lrefelder 00 ucv. 05
Davziger St.-Anl.
Dt Wilmersdorf
Dortmwunder St. Anl.
Dresdener Sf.-Anl.
Düsseld. 99 uc, 06

do. 88/1903
Elberfeld. St. 1889

do. 1899
Erfurter Stadt An
Essener Stadt-An.
Frankf. St.-Anl. 01
Freiburg j. B. 1903
fürstenwald. St.-A.
Görlitzer St. Anleihe

o. do.Hallescheſt.- Anleihe
do

o.
Hamm j. V. 1903
Hannov. St.-An]. 95
Hildesheim. St. -Anſ.

Kaisersl. St. -An.
Karlsr. St. I. 8689
Kieler St. -An.
KölnerSt.-An]. v. 98

do. 1900Königsb. St. -Anl. 99
Leer j. 0.
Lichtenb. Gem. 00
Lädwgsh. St. -A. 1900

do. do. 1902
Magdeburger 02

do. 91 uncv. 10
Mannheimer 1901
Mälh.-Rhr. St.-Anl.
Münchener St. -An].

do. 1960/01
Münsterer 1897
Nürnb. St. A. 99/01

do. 1902 13
do. 1896/98

Peiner St.-Anl.
Pirmasens

Posener St. -An.
Potsdamer St.-Anl.
Rostocker Sf.-Anl,
Schöneb. Gem.-Anl.
Schweriner St.-Anl.

Spamtauer St.-Anl.

o. do.Stargarder St.-Anl.

Stetfiner St.-Anl.
eltower Kreis

Thorn 01 ev. 11
Weimarsche St.-Anl.

Viesb. St. A. 95/01

Worms. St. -Anſ. 99

do

Preubische Pfandbriefe.
Verliner Pfandbriefe

o. o.

do. do.
Landsch. Centr.

o. e.

do. Com
Ostpreussische

do.

do.
Pommersche

do.
do. neuldsch.

do.

do.

Schles. alfld.
o. dch.

o.

o. (o.
Schles. Holst. I. C.

do. do.
Westf. Land

do. do.
Westpr. rit, I.
do. do. l. B.
da. do. l.
do. do. l.
do. e.

Westpr. neuland.

4

Umrechnungssätze: 1 Fr., Lire, Leu, Peseta: 80 Pf.holl.: 1,70. i M. Banco: 1,50. 1Kr.: I. 122 M. IRPI.:2,16.1
Bankdiskent, 390 Lombardzinsſues 490, Privatdiskont 2e

ä Fs o ſei Fg rlien. m. 4 j. C. ber. Elektr.- V. *4 1101,606 05fb. f. Hand. u. G. 692 126,750e e e e e e e3 100,60 i 313 59000 Iachen Maastrich 692 128,250 Bochumer dergu. *4693,250Osffries. Bank 752 135, 100n do. do. Vl- V 352 99, 217 Centr.-Pacif. 19491 4 1101,2066 4 5.63 100,90B 31, 006 do. Genuf-Sch. M. 15 217,00b Zu örnschw. Kohl. 3 *4 Petersb. Diskont 9, o 160.,60bi 5 do. do. IX- X 3 /2 100, I chw. Ia 53 142.00b6 do. 1929 322 *4 102.406 Petersb Int .-ß gö3 40. Com.-Obj. ln rade an. en. hen 1027 ren klten 3 5, 106.0 pfaleiche dank 168 5000

e a e e ne n et e e n3 89.9000 W r Zu 990006 z n t 3 761700Charl. Wasserw. 43 147 uns e e4 1103,80b6 nlen-Briete. rankf. Güterb. e t r (LContin. Wasserw. 2 103, o. .-bo 77392 100,25b See ſios r r 7 S Creteld. Straß. 3 t 107 7 e t-8 122

3. 8 2 al s 4.2 0. jAn in 100 e en er 922 19100ba N. loun van fr. Weg e o en n 7

n n e e t ez 9900 kur. in Heum. z hiederieuter 332 73606 t Jeuis Siplent r al i en W 7 14000e6

7 o. 372 48,3066 Inc. B. er 106,40 9cent007 vorede 10 n t r o Dtseh. Hy poth.-Ptandbr. do. unt. 1906 111800 r W z doh
312 100,7506 u o n Sei Gr. 50h. Anh. Des Pfädr.f 4 (DdDorim. ün. e. 110 uss. B. f. a. H.o. 32 99,40b6 in-fi 406 Anh. Dess. Pfähbr. Un. rz. 110 03 406 1364063 87.1006 re 103108 Ischipk finsterw. 12,9 254, o. 3 h do. do 75 i ez e do. 312 99400 Außig-Teplits en. t. 80 abg. 5 127376 do. 100 a alen wen 7 157 250

89.006 e Wern än. n n urni i n h e a t.e 103:200 duschiehrzder 12 rn 102.2500 k. Iicht. a. Kraft. 4, loa2 a 5äwand, Hyp. B. 5 117.00BJ J IV. 1915 4 4 El. Licht U. Kraft. 299,90B en 52 Agram. B. 5 109,106 ber H. u. W. vrl.) 32 6 kngl. Pollw. M. z 2 103 e n o
5 5 1l o. fen. 3 e e ded *412 108,508 da. bodenerg. 8. 187 00631oo.2s t rn Sia benden cien. à n W 32 967800 i a en 5 245 108.25 Und Creatit.. 9 198.256

3387.300 o. 35 99,606 M.337.300 beutgche in Oesterr. Staatsb. 52 o. X. x-xXV. x 3 96,000 Geſsent. ßergu. erh. amh, 80 852 72500
99.900 49 i 96.00b0 4 103,10BWestd. Bäer.- Anl. 612 147,312 90.300 Im n 7 U. re 152,756 do T 1J. n r ne 49 104750 et ba 6 1242806

4 Augsburg 7, Gld.- l. fre. 48,90b Raab-Oedenburg 1 32,70b ſt Hyp. 6. V. 5 el. ünfem. 3 1 z z Verb. ne

en n re en n werde 1 un e e r..706 Bräm.-Anl. üdöster, (Lomb. r. Berl. Straßenb. o E. f. dfsch. kisnb.5 98.750 tn 2öfir-ioe ſt 200. o nern 1966 4 101.90 en Im rn e cnt. ſ. kubu, Ob 4 100.900
I e Prgn, 32114330 Arad u. cran St. 100. n x 101 4. 101 7800 Hart beleen 3 104250 Ansiedl.-ß. 4 100,90b6

3 3 1145,60b do. l. II. uk. 9500 o352 h amb. 50 IIr.- Lose 3 do Pr. A. 6 914 3 100,2560 ffarpever be 700landbank-Ob. 4 105,20B1 lübecker do z B. do. X. uk. 1914 103006 p rgw. *49 105,700z1 9870 Heininger 7 6.-Ios n. 48 G Kursk-Kſew s do. XV. u. 1914 d 57500 Hartmann Msch. 3 8520b B. t. Orient. Eisb.-o.! 4
cent e. d n 323 on wobo hen e e u e Ivdustrie-AKtien.z 98 n '106Amstferd.- Rotterd. do. Kom.-0. u. 13 g (1,6063* die et 102 Anatolische voll. r t n r v 3 r r Berliner bravereien cr do. 60 120, rkf. H.-Pfd. XV. 340006 102,756 Berl. Vnionsbr. .90Zu 10100b Ausl. Ponds u. P tanclhr. Baltimore u. Ohio 42 115,40b Goth. Grunder. l. z Ptlrr bergw. 3 101106 och cy. u. nen 8 150,75b
315 947900 Agent. kisend.-Anl.“ 5 [100,6000 Canada pacifie 6 1157,70b do. u. 37 a äh., Stahl *5 104,75bB) Böhm. Brauhaus 10 208,00b6
31 30300 59 Agent. Aneite 9 ceinerchen m. 4* 10090r0 eher Gut 5 .9 1027750 holle üd et 101.50r6
3 99,50b 1 '250 u 6 VI. vn 4 100,90b6 Ise bergbau 2 4 4 0 171 50631 95, 10b o. 1000 Pes. ab. 5, 100,256 Fericionalbahn do. l. V. 4 101306 *4 èdDeuisch. bierbr. 71,3 90250 43 innere Pinie 7 T w v. v 4 102 4006 t r 4 19 friedrichshain r9955 y2 90 ä. 2040 M. 452 97,2 ura Simpl.-Gen. r o. V. a. g. 5 e31 96,0066Bebhardtr 190 Arg. 1. 1896 4 90750b0 un en l12377 vie Rattowitt. a 96;600 Gerade Weigh. 7216006
3 89 256Bosnische Anleihe Zu 161 7600 n Secundb. xin. m. 1925 z 97306 on Germania m

do. 1905 42 101,60b6 Schantung 104,75 o. 97306 ja *4 1102,00b hilsebeina do 1902 4i2 101.700 et -Siciſian 21/5 50,50b0 w. z J 806 rnnn a lnat. Kanrerdiererni 5 110450b
i Bulgar. St. An. an. Al. uk. 1913 r e *310 95.900Königstagt 6 135,00b6t 55 u Strassen- u. Kleinbahn. ſanb. W For 6 102 100 in The a Co. 101.196 lanne eitb. z

32 9d, 1 j 42 ar do. unk. I 5 37 Gc 537. h andern ein J do. unt. 1913 4 103.2 1öwentr. Seht 2 473 103.756 an. 275.00b031 98 900 Chin. Anl. v. 189 a d p. 2 92 00B 32 95 60b6 NMagdebg Ffrüd. 3 4 Patzenhofer zh e. 1896 5 101,90 B. Allg. Dtsch. Klnb. 2 167 106 190 a 90200 Magen n. 8 Ftetierdere 14 268.50v04 102,65 a v. 1898 492 96,50b6 do. lot. u. Straß. 72 164, do. an. 1908 900 Nenne-mannrhr, 101,49bSchöneberg. Sch. 12 221,00b6
100,800 Eoypt. Anleite gar 3 arm. -ibert. i. 5 139,50b n. 1913 3 85200 u Boden 1ö-7 Zu r ſnnte 19 295.0006

3 ben e n e 3. t 600 c r o 4 101260 Spendedertey 7 25255tn n ne n n n hoh 4 199730 ehe n s 4 re e pr.32 102.000 Gniech. An 81784 1,6 54,5000 Fres). kleitr. Sird. 3721 es. er. Jordatch. kis. 3 *4 102,9006 Victoria 5 1116,6h0
103,100 o. cons. Coldr. 1,3 43,10b6 Bresl. Straßent. 82 do. I. unk. 1904 37 n 256 ordd. Lloyd *4 10110B Auswörtige:
299,0060 0. ifonope. 55.0000Crefeider Stradend. e n c on e 3*4 102.900Bochum. Vicfor. 7 136, 60b6
c o. Präus I. 400 1.6 54, 106 Danziger Stradenb. 23 einz. Hyp.-B. 4 193706 Oberschl. Eisenb. B. -4 160300 Brauheus Mrnd. 8 167.100

S 1apanisthe Anleiſe 93.40 d Oresäener Straſent. 95 180. u Her k. 58.5 vo n ſ. 101.50do Brieg Sie. 5
3 in 4 106,50 Elektr. Hochbahn 4 125.75590 neiſenb. H. Pf. i. do. Kokswerkes 75b 6 121,506ltalienische Rente 4 10670000 Erfürter el. Sirb. 632 147.0060 M. u. 1915 4 102.200 Orenst. Koppel 3 *432 104,75 rn 20 354 006

2 3,00b6 F. IV. uk. 1913 z e r 364,4 102,096 nen in 200 5 103508 r. Berl. Straßenb. 752 186,256 G. 3. cy. il. N. Patzenhot. n Tpwendi, 12
35 997750 do. 500 l. 5 (00. Casseler do. 312 109,10b G Ftrel. i. -pf. I 92. 6 Fhein. Ant.-Kohlen 45470B e (wienr 20 367,750
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3 99,500 1890 4 93;106 T iftahrts-Akti do. X uk. 1912 4 19230 n W z ken 3 301000z W do. j8o01 4 v Sehitffahrts-Aktien. j. z 32 100 iel ine 2 *41 1041608 leipeig. Riebeck (10 216,600
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392 98,606 e u 4 4 102. 80 Oxelös. 472 103, 20150b63 59 A. k. B. 4 57728 Eisenb.-Prior.-Oblig. 4 u. 33. i o ne S

300 e 3 8 „Gold-An. 42 100,00b W 0084 i graima Ines e Frl a d d eſſin Wo Roi. net in.e e 33 Z. pr. änhä. 18900 4 101 de gut Zeſet ad 232 192606 Wende i 258.00064 r do. Psm.-4. 641 an n 84 ev. 352 v. I. 59 u. 3 193 Steaua Romane 5 5 1105,7506 Ver.-brauer. Art. 42 103,750
4 100,106 gol s 1895 1905 352 (60. v. I. 01 u. *526 ien. Ver. Werd. Br. ab. 1 672562 4 Legen ergt 5, 111256 Wir Nee z (h060. v. J. 03 u. 12 4 e Bank 125505 Nil rm x 14 242.3066

t e nen e n e e.00 So Paulo G. A. 5 98,3000 e i wer l 60151 inn. 8 1126,1064, 100,750 Sched St. j. 86 332 98800 Dax-Bodend. w D. j. 1904 u. 1913 72 97,506 armer bantyer. i i 123 2290006

r Serb. amort. A. 95 81,40b0 men 3 832006 e t r v 3 93608 d z 167 006 40 t Aniinfeb. 22 374 0000
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z Apregtzrn henen kend.- Ob 5 109 70b6 er. Woere To. 5 90,700 iel Bodener. 42 97, 7öb0 Berl. Cichorien-k. 7. 158.75B

102 e t F 103.206 t re 5. 102,60b6 A.-6. f. Anil.-fab. 3 452 104, 00b6 Mitteld. Creditd. 6 124,50b6 Breliner Wien z 100,500
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kriedrichssegen

Berthold. Schriftg.
Berzelius Bergw.

Beton- u. Monierb.
Bielef. Msch. Dürk.
Bing. Metall
Birkenwerd. V.-A.
Bismarckhüfte
Bliesenb. Bw. V.- I.
Blumwe. Msch.-Fb.
Boch. Bergw. V.-A.
Boch. Gußstahl

Boden. 6. Kurfrst.
Böhler Co.

Bösperde Walzw.
Braunschw. Kohl.

do. Pr.-Akt.
do. JuteBredow. Zuckerf.

Breitenburg Cm.
Bremer Gas

Bremer Wollkm.
Bresl. Kleinb. Frr.i. l.
Bresl. Oel-Fabr.

do. Sprit-Fahr.

do. V.-A.
Brüver Kohlen

Buderus Eiſen
Butzke Metall
Calmrg. Asbest

Caroline b. Offlh.
Carton. Loschw.

do. 1601-2600
Cassel Federsthl.

Charlttb, Wasserw.
Charlottenhütte

Chem. F. Buckau
Ch. Fb. Griesheim

Chem. Fbr. Grün
do. von Heyden

Ch. Fb. Höningen
Chem. Fbr. Miſch.

Chem. Oranienb.

Chem. F. Weiler
Chem. Fb. Albert

Chem. Fabr. Byk
Chemn. Wkr. Zim.
City Bauges.
Concordia Brab.

Concord. Sp. u. W.
Consolidation
Cont. Electr. Arb.
Cont. Wasserwrk.

Cofthuser Masch.
Cröllwitzer Pap.
Dyz. Oel-St.-p. 5
Delmenh. Linol.
Dessauer Gas

Deutsch. Asph.-6.

Dtsch. Atl. Kabel
Dtsch. Jut. j. Meis.
Deufsche Rabelw.
Dtsch. Linol. Rixd.
Dtsch. Lux. Bw. V.
D.-Oestr. Bergwk.
D.-Oest. Gasglühl.

do. Speisew.
do. Spiegeſolas
do. Steino. Hubbe
do Steinzeug
do. Tonröhr.
Dt. Vebers. E. 6.
do Waffenfbr.
do. Wagg. l. A.
do. Wasserwrk.
Dinnendahl Msch.
Donnersmarckh.

Dortm. Union l C.

do. L. D.
Dresden. Bauges.
Dresdener Gard.
Düsseld. Drahtind.

do. do. V.-A.
do Waggon
do. kisen
do Masch.
Dux. Kohleny-V.

do. Porzellan
Dynamit-Trust

Eckert Masch.-Fb.

kgestorff. Saline
Ekilenburger Kattun
Eintr. Braunk.
kiseng. Velbert
kisenwerk Kraft
kitorf Kammg. Sp.

Elberfeld farben
Elberf. Papierfb.
klectra Dresden
Elkt. Licht u. Krft.
do. liefer.-Ges.
do. liegnitrdo. Untrn. Zürich
kmaillierw. Vrich

do. Silesia
kngl. Woll. V.-A.
Erdmannsd. Spinn.

Carl Ernst Co.
Eschweiler Brgw.

do. kisenw.
fac.-kis. Mannst.

do.

falkenst. Gardin.
fein Jufe-Spinn-
feldm. Cellulose
flensbrg Schffb.

floether Masch.
Flora. Terr.-bGes.
Frankf. Chaussee
Fraustadt. Tuck.

frerichs 4 Co.
freudenstein Co.
Freund Msch- ev.
friedrichshütte

Friedr. Wilh. l. A.
Frist. Roßm.
fritzsche Buchb.

Gaggenau. kisn.
Gasmotor Deutt
Geisweid. Eisenw.
Gelsenk. Bergw.
do. Guß. Munsch.
Georg Marien B.
do. do. Ft.-P

Grb. u. Fbw. Benner

Gerresh. Clash.
Ges. f. elekt. Untr.
Giesel. Portl.-Cm.
Gladb. Spinnerei

do. Wollwar.
Glauzig. Zucker

r t tGörlitzer Eisenb-
do. Maschinen

Gothaer Waggon
Greppiner Werke
Grevenbr. Masch-
Gritzner Mschfb.

Gr. lichtf. B. abg.
do. Terr.

Gutmann Masch.
Guttsmann do-
Hagelberg Pap-
Hagener Gust.hal Masch.
Hambg. Elekt.- W.

Hand. -Ges. f. Grdb.
Handst. Bell. All.
Hann. Bau St. -P.
do. Immobilien
do Masch.Harburg- Wiener
Harkort. Brücknb.

do. g St. -Pr
do. bBergw. St. Pr
Harpener Berg.
Hartwann Masch.

Hartung Gußst.
Harz. Werke A. B.
Hasper kisen
Hedwigshütte

Hein. lehm. abg.
Heinrichshall. Ch.
Hemmor. Cement
Hengstend. Msch.

Herbrand. Waggk.
Hibernia
Uildebrand. Mähbl.
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Ahr. 1,70, 1Kr. Ob 7 9. nd 12. 11

Gojd-Rpi.:8.20. I Peso: 4. 1 Pol. 4,20. 7Lsiri. 20,403

173,00 G Hilpert Armatur. 4 105, 75bög Sächs. Gubsthl. (12 299,5086123.256 nen Leder. 10 155,00b a do. Kammg. 0 14
142.,006Hochdahl Vrz. cy. 3 129,00b do. Kart.-Maschf. 10 h
495,0000 fföchster Farbu. 20 391,750 do. Thür. Braunk.. 2 1141060

94,5066 fofmann Wagfn. 18 319,00b Saline Salzung. 5 124006
336,0060 förd. Bow. neue O 115.2500 Sangerh. Nasch. 10

do. Pr. t. 4. 8 185.60b0 Savxönia Cem.-f. 52 16225b
131,00b6 pösch. Efs. u. Stan 12 244,50B Schätt. 4 Walck. 6 61,7000

55,00d6 jfözxfer Cement 089,00b Schalker Gruben 322 586,000
*50.50 fſofel- Betr. Gern. 18 277.900 Sthedou. Kmmg. 9 172500
177.400 jotel Dich 5 100,25b Schering. Chem. F. 16 317,100
241,00b0 ſowraldtuerte 4 130,00b do. V. -A.) 492 110256
134,00*6 fügen Cewsch. 138.800 Schimisch. Prtl..C. 9 176,00b6
251,506 jpüttenh. Spion 2 00b6 Fchimme! Masch. 8 137,006
279.250 fung e. Linkhütte (19 400.6000225.00B ſumtoict ch. 5 138,00b6Schlesisch. Cell. 5 120756
62.708 I berg z 14 333,00b Schles. Gas 8 17210b0100,500 oraren San 120. o do. Ulit. B. 8 1701066
93,100 intrm. Baug. St. -p. 12 234,006 Schles. Koblen 22,606

245.000 Jeerich J ift. 2 91,50B do. In. Kramsta 4 136.s0d6
i. so e t. 111506 do. Porfl. Cem. 104 21885.5000 Rahſa preiſe 25 491.906. Saloegf. Schule 6 12600

277720. an Aschergn. 19 180.00b Schneider A-d. 10 188.75b6
231.7800 Fapler Naschtt. 102.26b0 Schomb. 4 Söhne 127.50bä
106,756 aftowift. brgh. (10 208,00 b Schöneb. Frd, Trr. 12 197.0060
Keule ken 4,, 129,5006 5chöndaus. Allee (10 189/6000
133,9066 Keyling Iho 6 146,906 Schoening Wrkz, 4 105,90B
110506 re an m. 7 1179.7560 Schrifig. Huch 6 1430006
123.000 ſijauser 9p. ab. 2 2.300 5chub. à Salzer (20 324.2580
297,75b6 ſörinern vrfe 18 314,750 Schuckert kleit. 136.750
319,006 on Jorrgan 246.5066 Schulz-Knaudt 6 166,006
168,3060 in. Berg. 25,, 440,9000 Schwanitz Gumm.
228.250 o. 6et len. 120,00 b Seebedt. Schiffu. 5 1320000
331, 00b6 än. üg c, 0 100,75b6 Segen A.-6. 6 107.300051.90 e fölech. Melzeng. 13870006 5enfter Vor 1. 9 I117,16b6

166,5006 Viel 12 278.756 gegen Sol. u 9 1257750272,30b e do. pPr.- (17 367,750Siemens Glasind. (I4. 276. O
171,756 Königin ar Tür 046,100 Siemens 8 Halste 7 186,10B
172.000 e do 59.5000 Sfemens kf. Betr. 116,900162,5000 rönigsb. Walem. 2 23.50 b Simonius el. 6 167,506
237.0000Rönigsborn b. 7 159.00BGffrend. Porz.. 81.0006
206, B. Rönigsrel m 262.900. Spinver Renner 58,0066
175.02 förbisdorf. Zuch 145,2560 Sfadtherg. Hütte 9 III 7ob
390,0080 Gebr. Rörting 142 2506 7tahl 8 Nölke 144.006
116, o Rogtheim celul 12 212.000 tark. Hoffm. abg.! 9 109,2560

131,500 Gebr. Krüger a Co. 2 152.500 teaua Roman 8 135,2586
329,500 un ſeit 8 1135.,0060 Ftett. Bred. em. J 171., 00b6
210590 Rurfürsfend es. r. 306. 000 go. Cham. Vidier18 2366, 4000
443,50b6 Käpperbusch 4 F. 12 213,9086) go. kſekt.-V. s 131.800
r Kyfthäuserhufſe 29 293520 40. Vuſcan 1

149,102 Vahmeyer klett. 143,750 Sfobwass. Iit. B. 9 53.0006
1309 Tapp. Tieftohrg. 3209 301. Ob Sfoewer ſähm. 135.00d6
262,00 auch 5 175.5006 Stollwerce V.- A. G 121, ob

Tante 26.908 Stöhr üemmgen en245 i. fyc 4 trat. 9 111, 900 of Tink- Mt. 2 176.006
206, einiger Gummi (152.500 (frals. Spiel. Si.-P.! T 128,50b
150. b en Grube 42 119.25b6 5trieg. Bürst. ind.

190. 5 Pr.-Aut. 121.0006 5fd. immohiſ. [10 120,6066
116.750 leyrem-loseff 5 123.60b6 gudenburg. Hasch. 9 122.000
185. b Iohlar kien wer 50.4 Fefelglas fürn 9 14264,25b6 I. löwe Co. 10 277,5006 Tecklenborg 10 176, 40B
173.0000 Toihrng. Cement 146.000 feleph. Berliner 9 172.2500
354 o. kige 040,5066 Felfow- Kanal fr. 114.10b327 t. pr. 2 36.0050 frr. Berl. Halens. r. 32.00b6
279 euise lieben 9 23720 o. Meter Schönt. 138.5006do. do. dr. z. 116.750 o. vot. Garten r. 125.500
273.500 l uchan 4 öteffen 9 146.3000 4o. Berl. ſordost 284,256
157.2500 ärecker Merch. 29 221.2500 40. do. Südwest 9 153,2500
170,506 lügebg Wachsh 7 1113.00 do. Wiſzieben fre. 157,50b6
*23 M aimegte. ſoch. 8 133.106 feutoma Misbe. 9 196.75dö
158.400 ör. Naschin. 21250 fhale kisend.-Sf.- D. O 99.300
2 111 do Westf zergm 17 260. o. do. V. r330 Negdeburg. G 7 137.5003 rwiederha i 5 148.00r6

o. haudant 93.906 fhür Saſinen z38,00 b do. Berg 8 do. Nad. u. Stahlw. 10 175,75b
107,75b6 ſe ülen 104,806 Fiſimann Welibl. 0 101., ob
174,506 Marie cs. Bergw. 3 118,5000 Tittel 4 Krüger 2 123.006

Nerient. Kotren. 9 102.2800 ſrachentg du. 125
87.9060 jfsch. f. breuer 9 143.2500 fuchf. Aechen cr.
o. do. Buchaun 9 156.10b Union Bau-Ges. 722 140,2580

132 90 o. Arm Stube 115,9060 n. 4. Lind. Bauv. 5 176.2506
123.906 Massener berg 4 123,1060 Varzin Papierf. 18 354,75b
184, 00b6 Mech. V. Unden. 2 136,9966 Ventaki Maschth. 6 124.596
122.7506 do. FSorau 17 257.750 er. Berl. Frit. m. 9 153,256
o o. a. nan 9 193900 4e. ch W. Gart, 12 213.00
155,00b6 Mechern. Bergu 049,306 Cöln-ßoftw. P. 16 279.75b
i en r. 5 159590. 92. 7 Hegel 15 195.0006100,75660 ne z Fchwrt 0 101.106 do. Hanfschlauch 6 130,256
369,00b6 Nervur Wo (16 233,006 (0. Harz. Raikind. 7 136.50d6
131.990 Nnowicer kion. 19, 165.0066 g. K. i. froitasch 18 28325 b
188.03 Mir 4 Venest Tel. 7*2 154, 0056 förte- 10 180 b
nd es. Dresd I1. 210.750 o. ſfetaſiu. all. 9 188.7504
534.500 fülneimer Brgu. 9 203,0006 40. hickelwerke 10 202.50
r Müller Cummiſh. 9 do. Pinselfabriß 1272 228,256(32000 Näller Speiseftt. 16 252.5060 o. 5myrna-fepp.
142.500 Fahm. Koch 4 Co. 10 207, 0050) o. Stahl dyp. A. 9 181. 70b
2 171,50h ſardein fr. 86,006ſſctoris fahrral 0 132,000
7290B Fepfun. Schitfsu. 712 137,006 do. Speicher 4 109.500

ſene henſerde z.-g. re 13006 gogel Tel. draft 8 201. Ada
1973000 fene hoden. A.-0. 9 149.1060 ſognänd Nasch.. 9 152,0006

233208 dene ar d. 107250 u re
ſeue Photog. es. 12 2 Vogt u m beg

61,500 Terr. fr. 20256 Voigt 8 Winde a155 a h. 194.6000 de d75 ſenrod Rang i 89.9060 ſorwohler Prii, 5 191.
1425000 Fenher rie. 67.7500 Wonderer, fahrr. 24 h
27390 Miedert. Rohlenw. 9 141,5090 erst ür. V. A. 4 l1s.bog
203.2006 pjend. kigen. abg. 9 89.750 easserwk. Felsk. 10 265, 00b6
292. 100 eng her. 27210600 egen s hühner 9 a. rade
125, 0906 do. Vz.- Akt. 99,106 Wenderofh A. 4 1101,500
163,756 r Gummi 0 68,7566Wernsh. Kmg. St.-A. 7 123.90b6
1665000 jute Sp. l. 6 128.500 do. V. 9 1149.000
kern g. do. l. B. 2 91, 10v6 Weger A. b.

agewaus 9 143.0000 Vessel orn. n107,500 do. lederpapp. 9 148,256 ſfestd. Jutesp. 120
146500. an. Hprit erte 10 164,0006 ſfesferegel. Aſk. 15. 266.258
1932500 ricot-Meb. 10 152,75b do. Priv.-A. 452 108.406
159 g. Wolſſam. 10 162.6000 westfaits en. z.
118,00b6 Rorahaus. ſap- 4 87,106egtf. Drahtind. 10 2
324,506oräpart, Terr. fre. 155,5006 o. Drahtwerke 10,, 212.
130,75b erer ist. 6 133,75b do. Kupfer 3 72 136,00b0

Porästern Kohle 14 303,506 o. Stahw- J g12932 ham den M. 9 202,500 erh. bod. A. 4 13025
170.2500 Operschl. cham. 9 177.006 ding tement 5 129.753
65, tküsb.-ßd. 7 147,300 ſfiraſh. Leder. 10 189506133,906 9 kisen-ind.. 4 133,59b6 Wiede Msch. l. A. O 98,0006

127 h (6 Roxsw. 9. 155,40b |ieſer 3 hardtm. 10 125,500
27 a. Porſi-kem. 1922 207.900ſfiesloch. fonn. 172500
273 Aenusld. farht. 83.0006 ſiſteinehüie
110,00b6 Old. kisenhütt. ev. 0 96,106 Wilke Dampfk. 0 77275
106, 29 Oppelner Cemnt. 9 188,0066tiener Gias 7 7en à Kordel 12 do. Kait.
denen Kant. e o. Kiahirühr, 8 210222.2506 ttenser kiren 332 109.0056 Vrede äirerei 720
152,49b Payz Geläsch. 0 122,250 Wurmrevier 2
180.,25b6 Passage A. -V. 5 1108.2006 Zechau-Kriebitr 8
175,750 aus. Masch. o. 70,600 Ieifrer Nasch-
175, Be Vi.-A.) 49 91,800Zeiistoff- Verein 4 101, vöbö
122.0000 peniger Nach 72,800 o. aſhof 15. 308. do
77.106 Feſersbg. kl. Bel. 487,8000 Zucherf. Krusch. [10 270.00b6

en e Weehsel-Kuree.lin in A. abg. 8 184, 10b6 Imsterd-R. 8 I. 169,3066

138. hiania-Verxe ws gabe e.96,75b0 Pongs Spinn- 3. V. 0 74,00b Brüss. u. Ant. 8 I. u s
230,9006 per Rosenthaei 18 281,50d0 ſopenhag. 8 47 u er
137.250 ort Schönwalig 12 216,7506 London 81. 2 350
480,00 B. o. Triptis 10 194.5006 o. 3, 272 20,3586
144, 00Bpos Sprit-A.-0. 16 303,2560 ad u. Bar. 14 T. 452 dw
73.750 preöspan Vnter. O 67.00 B. few- Vor vita s

147.906 Raſpen. opt. ind. 10 226,00d6 Paris 8 F. 3 i
32,00B auch. Weiter 6 120,506 o. 2 i 8520402,25b Rarensb. Spinn. 2 122,006 en M Z.
163.90ßejcheit Meta 11 221,16b 2 T195.2506 Feld à artig 42 191, 0056 5chwein Pl. S. 12
128.50b hein an 22 309,00b Stockholm 107. 43 i z117 10h ſein. Anftrac- R. 8. 144758 al Plätze 10 f. 5. 8130
93,756 do. bergbau 452 116,000 Petersog. 87. 5 l

T Ganete Warschan 8 51 S267.22b6 o. w. 120, en.Iis 2560 rin A. 12700e6 Gold Silb. Bann
139.75b o. Nöblst.- b. 11 179.758 Fovereigns pro St. h
161,00b6 G. Spiegelgi. 8 192,000 20.franes- Stücke J Wers
222.750 Fſahſwer 9 1 ob impeniaſs neue p. St.
132.0000 o. Wesit. ind. s 213,2500 Amerikaniscie Meten le 9
99,750 o. Kaliwerke 7 119.0000 o. (lo. leine 41
e en 231. (oup. 2. i. F. r231.900fjebedt. on V. 113 217,000 Zelgische Hoſen ine

en en. Fab. 7 al ob Enge Dann l.123,100 Roſanäshütte 7 122,80b franz Bankn 100 fr- v 400
202.106 Rombacher Hütt. 8 235.000 Holländ. Banknoten r
102, 1060 Rositrer draunt. 14 254,9000 ſfaſſenische oten i
173,00b6 o. Tuder 8 157,0068 ſſordische Noten e
182.00 goſe Eris dimd. ob Hesfert. ofen 100 r.

Rütgers Werke 7 149,25b0 Russ. Noten 100 R. 27 W
Sädhs. Böhm. Cm. (10 [193,00b6 Russ. Zoll-Coupons, kleino 328, 600
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